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Liebe Burgthanner Bürgerinnen und Bürger, verehrte Gäste,
jeder von Ih-
nen wartet 
bestimmt 
schon sehn-
süchtig auf 
Sonne nach 
einem etwas 
unbeständi-
gen Früh-
jahr. Und 
nicht nur für 
einen Tag, 
sondern 

endlich einmal über eine lange Dauer. 
Jeder hat das Bedürfnis, einfach nur 
raus zu gehen, den Garten oder Balkon 
zu genießen oder einfach unsere herrli-

che Umgebung zu erkunden. Viele 
freuen sich auf die warmen Monate, in 
denen auch eine stattliche Anzahl an 
Open-Air-Veranstaltungen stattfinden.  
Hier wird an manchem Wochenende 
die Qual der Wahl groß sein. Ein Dank 
an dieser Stelle an alle fleißigen Helfer, 
die in unserer Gemeinde jede Veran-
staltung zu einem Event machen. Auch 
die Burg steht heuer wieder im Focus. 
Zum nun schon 5. Mal finden unter der 
Regie von Helmut Buchner die weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannten Eppelein-Festspiele statt. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und schauen 
Sie sich eine der Aufführungen an. Was 
dort Laienschauspieler/innen  in ihrer 

Freizeit auf die Beine stellen, verdient 
meine größte Hochachtung. Als Schirm-
herrin konnte die Präsidentin des Baye-
rischen Gemeindetages Barbara Stamm 
gewonnen werden. Ich würde mich 
freuen, Sie bei der einen oder anderen 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Mit dem Wunsch für sonnige und war-
me Sommertage verbleibe ich mit 
herzlichen Grüßen

Heinz Meyer
1. Bürgermeister Burgthann

Einladung zur Frankreichfahrt vom 30.07. bis 06.08.2017

Alle zwei Jahre lädt der Partnerschafts-
verein Burgthann-Châteauponsac zu 
einer Fahrt in die französische Part-
nergemeinde im Limousin ein. In die-
sem Jahr findet die Fahrt vom 30.07. 
bis 06.08. statt.

Anders als bei der Partnerschaft mit 
dem steiermärkischen St. Ruprecht, 
die vornehmlich auf der Ebene der po-
litischen Gemeinde und der Vereine 
angesiedelt ist, handelt es sich bei Châ-
teauponsac um einen Austausch der 
Bürger, wo man zu Gast ist bei Familien 
im anderen Land. Hier sind langjährige 
Freundschaften entstanden und ent-
stehen immer wieder neu, wenn neue 
Teilnehmer zu uns stoßen. Französisch-
kenntnisse erweitern natürlich die Er-
fahrungsmöglichkeiten, sie sind aber 
keine Voraussetzung für eine Teilnah-
me an der Fahrt, weil die meisten Akti-
vitäten so koordiniert sind, dass immer 
jemand da ist, der dolmetschen kann. 
Besonders interessant ist die Fahrt für 
junge Familien mit Kindern, die gera-
de begonnen haben Französisch zu 
lernen. Im geschützten familiären Rah-
men können hier erste Schritte in der 
neuen Sprache unternommen werden.

Die Partnerschaft ist fest verankert im 
Gemeindeleben, nicht zuletzt auch 
durch den jährlichen Schüleraustausch 
zwischen der Mittelschule Burgthann 
und dem Collège Louis Timbal in 
Châteauponsac.

Auch in diesem Jahr ist dem eigentli-
chen Besuch in Châteauponsac ein tou-
ristisches Programm vorgeschaltet: 
Wir werden das Elsass erkunden mit 
zwei Übernachtungen in Colmar. Im 

Nord-Elsass besuchen wir die kleine 
Stadt Hatten, die in einer besonderen 
Beziehung zu Châteauponsac steht: 
Während des 2. Weltkriegs wurden die 
Bürger Hattens aus der umkämpften 
Zone an der Maginotlinie ins sichere 
Hinterland des Limousins evakuiert. Es 
gab zwangsweise Einquartierungen in 
Châteauponsac, die Grundlage für die 
spätere Freundschaft zwischen den 
beiden französischen Gemeinden von 
Châteauponsac und Hatten. 
Wir werden in Hatten die Festungsan-
lage an der Maginotlinie besichtigen. 
Bei einem Abstecher nach Haut-Koe-
nigsbourg besuchen wir die mittel-
alterliche Burganlage, die von Kaiser 
Wilhelm rekonstruiert wurde und heu-
te ein touristisches Highlight als Muse-
umsburg darstellt. In Colmar steht das 
Unterlinden-Museums mit seinem be-

rühmten Isenheimer Altar von Matthias 
Grünewald auf dem Programm. Dort, 
wie auch in Kaysersberg, dem Geburts-
ort von Albert Schweitzer, werden wir 
ausreichend Gelegenheit haben, die 
elsässische Küche zu genießen. 
Anmeldeschluss: 15. 06. 2017

In Châteauponsac selbst werden un-
sere französischen Freunde wieder ein 
abwechslungsreiches Programm ge-
stalten mit einem Mix aus privaten und 
gemeinschaftlichen Unternehmungen 
in der Region. 

Anmeldungen unter: 
j.wenning@partnerschaftsvereinburg-
thann.de
Tel.  09183 / 1610
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Rückblick auf den Tag der Umwelt 2017
Bei strahlendem Sonnenschein starte-
ten 387 große und kleine Teilnehmer 
in allen Ortsteilen der Großgemeinde 
zum gemeinsamen „Ramma demma“. 
Wie immer gut gelaunt bei der Sache, 
den Blick fest auf den Boden gerichtet 
– allen möglichen Wohlstandsmüll im
Visier. 
Auch heuer machte Verpackungsmate-
rial, wie Plastik, Fast-Food-Verpackung,
Einwegflaschen, Zigarettenschachteln
u. v. m. wieder einen Großteil des ge-
sammelten Mülls aus. Aber auch sper-
rige Gegenstände wie Zaunteile, Plasti-
keimer und Radkappen wurden zutage
gefördert. In Mimberg wurde von zwei
Helfern ein Handkarren voll mit Schrott
vom Bahnweg zurück zum Feuerwehr-
haus gefahren.
Der kleine Ruben aus Dörlbach zog 8
Müllsäcke voll mit Partymüll aus den
Dornen, den jemand, der auf der Dörl-

bacher Au offensichtlich ein Fest gege-
ben hatte, dort hinterließ. „Was für eine 
Sauerei“, sagten die Helfer. „Wer macht 
denn sowas?“ Feste feiern ist schön 
und macht Spaß, aber dann sollte auch 
der Müll mit nach Hause genommen 
werden. 
Die ganz Kleinen aus Ezelsdorf began-
nen am Bauhof, also an einer Strecke, 
die gefahrlos für Kinder zu begehen ist. 
Auch in diesem Bereich am Siedlungs-
rand, im Naherholungsraum findet sich 
erstaunlich viel Dreck. 
Nach getaner Arbeit fand man sich dann 
bei Speis und Trank zum Ausklang des 
arbeitsreichen Vormittags zusammen. 
Dabei gab es auch ausgiebig Gele-
genheit miteinander zu plaudern, sich 
auszutauschen und auf eine erfolg-
reiche und gelungene Aufräumaktion 
zurückzublicken.
In Burgthann wurde vor 17 Jahren der 

Tag der Umwelt ins Leben gerufen. Im 
Übrigen waren die Burgthanner hier 
Vorreiter. Alle anderen Kommunen zo-
gen dann später nach. Was sich abschlie-
ßend sagen lässt, ist, dass ein Rückgang 
bei den Müllmengen feststellbar ist, 
aber trotzdem nicht auf den Umwelt-
tag verzichtet werden kann, da es leider 
immer noch Zeitgenossen gibt, die sich 
von den schlechten Auswirkungen auf 
Natur und Umwelt, die unbestreitbar 
mit dem Wegschmeißen von Müll ver-
bunden sind,  unbeeindruckt zeigen.
Allen Umweltfreunden, allen Hel-
ferinnen und Helfern, ob groß, ob 
klein, sagt die Gemeinde Burgthann 
nochmals herzlichen Dank für Ih-
ren Einsatz.  Alle Fotos sind auf der 
Burgthanner Internetseite hinter-
legt. Viel Spaß beim Durchstöbern 
der Fotos vom „Ramma demma 
2017“.



6 Ausgabe 172  Juni / Juli 2017

Neubürgerempfang unter freiem Himmel

Rund 260 Personen sind von August 
2016 bis Februar 2017 in die Gemein-
de Burgthann gezogen. Mehr als 50 
davon folgten der Einladung von 
Bürgermeister Heinz Meyer zur Neu-
bürgerbegrüßung in die Burgthanner 
Burg.

Die Neubürgerinnen und Neubürger 
wurden vom Ersten Bürgermeister
Heinz Meyer in Anwesenheit seines 
Stellvertreters Hermann Bloß und Ver-
tretern der Verwaltung willkommen ge-
heißen. Zum ersten Mal fand der Emp-
fang im Burghof statt, das sommerliche 
Wetter wurde dafür ausgiebig genutzt. 
Nur für die Präsentation ging es in den 
Burgkeller. Der Bürgermeister infor-
mierte über die Struktur und Angebo-
te der familienfreundlichen Gemeinde 
Burgthann,  sowie über die anstehen-
den kommunalen Aufgaben. Er lud die 
Teilnehmer des Empfanges ein, sich 

 

aktiv am Gemeindeleben zu beteiligen. 
„Ich freue mich auf neue Impulse, die 
Sie hier gern einbringen können.“ 
Weiterhin ging er auf das aktive Vereins-
leben ein. Er erwähnte in seiner Anspra-

che die große Vielfalt der Burgthanner 
Vereine und  bat die Neubürgerinnen 
und Neubürger sich je nach Interessen-
lage in den Vereinen zu engagieren, da 
dies auch ein Garant für schnelle Integ-
ration ist.
Im Anschluss gab es im Burghof die Ge-
legenheit, sich mit den Bürgermeistern 
und den Mitarbeitern der Verwaltung 
noch besser kennen zu lernen, sowie 
miteinander ins Gespräch zu kommen.  
Eine schöne Tradition wurde auch 
wieder belebt. Nach umfangreichen 
Umbaumaßnahmen gab es heuer die 
Gelegenheit, sich das neugestaltete 
Heimatmuseum anzusehen. Viele  Teil-
nehmer der Neubürgerbegrüßung nah-
men die Führung mit Betty Püntzner in 
Anspruch. 
Der zweite Empfang in diesem Jahr 
ist am 06.10.2017 geplant.

Herzliche Einladung zur Bürgermeisterradtour

Wann : 02.07.2017
Abfahrt: 13.00 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus Ezelsdorf, oder 13.15 Uhr 
Bahnhof Burgthann
Tourlänge: ca. 38 km
Nachdem sich alle Teilnehmer getrof-
fen haben,  geht es über Ochenbruck 
hinauf nach Winkelhaid, Ludersheim 
bis nach Altdorf, wo eine Pause einge-
plant ist. Über Schleifmühle entlang 
am Kanal erwartet die Radler in einem 
Biergarten in Pfeifferhütte ein schöner 
Ausklang der Tour. Nähere Informatio-
nen auf der Internetseite Burgthann.

Gemeinde stellt neue 
Infotafel auf
Am Dörlbacher Einschnitt hat die Ge-
meinde Burgthann für alle Interes-
sierten eine neue Infotafel aufgestellt. 
Diese informiert über den schwarzen 
Jura am Ludwigskanal und seine Ent-

stehungsgeschichte. Die Tafel wurde 
passend zu den schon bestehenden 
Figuren und Stelen des Wasserwirt-
schaftsamtes angefertigt. Ein Dank an 
den Bauhof für das schnelle aufstel-
len. Die offizielle Einweihung war am 
29.05.2017.
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Geheimnisvolle Welt der Fledermäuse - Abendtour
Zu einem gemütlichen Abendspazier-
gang und Kennenlernen der heimi-
schen Fledermauswelt lädt die Ge-
meinde Burgthann am Freitag, den 
7. Juli 2017 ein.

Treffpunkt:  20.45 Uhr am Kappelweg 
(direkt hinter der Einmündung B 8 in 
Kreisstraße LAU 34 nach Mimberg)
Dauer: ca. 90 Minuten, geeignet für 
Familien mit Kindern. Taschenlampen 
mitbringen.

Nach einer kurzen  Information durch 
die örtlichen Fledermausberater geht 
es zu Fuß durch das Schwarzachtal zu 
den Fröschauer Weihern. Auf dem Hin-
weg werden die Fledermausfachleu-
te mittels Detektoren zur Ortung des 
von den Fledermäusen ausgesandten 
Ultraschalls versuchen, die Tiere aufzu-
spüren und  für das menschliche Ohr 
hörbar zu machen. Vielleicht gelingt 
es, den großen Abendsegler zu Gesicht 
zu bekommen. Weitere Informationen 
über www.burgthann.de . 

Anmeldung über Angela Neudert, 
Tel. 09183/40119, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist. Bei anhaltendem 
Regen fällt die Wanderung aus.
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Anmeldung für 
Seniorenrundfahrt

Am 20. Juli 2017 möchte Bürger-
meister Heinz Meyer wieder mit den 
Seniorinnen und Senioren eine Bus-
tour  durch das Gemeindegebiet un-
ternehmen und  zeigen, was in den 
vergangenen Jahren neues entstan-
den ist. Es gibt zwei Fahrten, eine am 
Vormittag und eine am Nachmittag. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitte rechtzeitig anmelden, entweder 
über die Gemeinde bei Elke Leser, Tel. 
09183/40146 oder über die Pfarrämter 
bzw. Seniorenbeauftragte Monika Net-
te. Bitte keine Mehrfachanmeldungen.

Neueingänge in der 
Gemeindebücherei
Liebe Bücher- und Lesefreunde, fol-
gende Neuerscheinungen können Sie 
ab sofort in der Gemeindebücherei 
Burgthann ausleihen: 

Romane:
 Umberto Eco   

Nullnummer 
 Marie-Sabine Roger  
 Ein Himmel voller Sterne
 Maja Lunde u.a.  
 Die Geschichte der Bienen
 Tanja Wekwerth  

Madame Cléo und das grosse kleine 
Glück
 David Foenkinos  
 Das geheime Leben des Monsieur 

Pick

Historische Romane: 
	Sabine Ebert   

Schwert und Krone
 Iny Lorentz   
 Die Wanderapothekerin

Krimis:
	Eva Almstädt   

Ostseejagd
	Nicola Förg   

Scharfe Hunde

	Tana French u.a.  
 Gefrorener Schrei
 Ian Rankin   
 Ein kalter Ort zum Sterben
 Luca d’Andrea  
 Der Tod so Kalt
 Jussi Adler-Olsen  

Selfies

Sachbücher/Biografie:
	Baedecker    
 Reiseführer Polen
 Sarah Glidden   
 Im Schatten des Krieges

Kinderliteratur:
Kleinkinder:
 Leo Lionni   

Swimmy
 Erhard Dietl   
 Die Olchis bekommen ein Haustier
 Judith Kerr   
 Ein Tiger kommt zum Tee
 Marianne Dubuc  

Briefträger Maus

6 – 12 Jahre
 Adam Blade   
 Beast Quest, Bd. 45, Tritona – Nebel 

das Horrors
	Beast Quest, Bd. 46, Jazurka – Scheu-

sal des Gebirges

ab 12 Jahre
 Eva Völler   
 Kiss & Crime, Bd. 1,
 Zeugenkussprogramm
 Kirsten Vogel   
 Die drei !!!, Bd. 64, Der Graffiti-Code
 Die drei !!!, Bd. 65, Heuler in Not
 Ann-Kathrin Heger  
 Die drei !!!, Bd. 66, Tanz der Hexen

Kindersachbücher
 Marco Simsa   

Peer Gynt, Konzertsuiten von Eduard 
Grieg für Kinder

 Der Nussknacker, Ballett von Peter I. 
Tschaikowski für Kinder, Der Zauber-
lehrling, Musik von P. Dukas zur Balla-
de von J. W. von Göthe, für Kinder

Nutzen Sie die Online-Mediensuche 
über die Internetseite. Hier können 
Sie auch Ihr Lieblingsbuch vorbe-
stellen:  http://www.burgthann.de/
leben-wohnen/buecherei.html

Schließung der 
Gemeindebücherei

Wegen verschiedener Umbaumaßnah-
men bleibt die Gemeindebücherei in 
der Zeit vom 06.06. bis einschließlich 
16.06.2017  geschlossen. Bücher, die in 
dieser Zeit einen Rückgabetermin ha-
ben, verlängern sich automatisch. Um 
Beachtung wird gebeten.
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I Gemeinderat
Kooperationsvertrag für 
Schulverbund wird modifiziert
In der Gemeinderatssitzung im April  
beschloss der Gemeinderat einstimmig 
die Änderung des Kooperationsvertrags 
für den Schulverbund mit dem Markt 
Postbauer-Heng zu modifizieren. Hin-
tergrund: Nachdem inzwischen die Mit-
telschule Burgthann ein offenes Ganz-
tagesangebot anbietet, besuchen nur 
noch wenige Schüler das gebundene 
Ganztagesangebot in Postbauer-Heng. 
Um einen vernünftigen Ausgleich im 
Bereich des Schüleraustausches zu er-
reichen, ist es notwendig, den beste-
henden Kooperationsvertrag zu modi-
fizieren. Ziel ist es, dass der M-Zug im 
jährlichen Wechsel, beginnend mit der 
Jahrgangsstufe 7 jeweils an der Mit-
telschule Burgthann, bzw. an der Mit-
telschule Postbauer-Heng angeboten 
wird. Der Vertrag besagt im Kern, dass 
die Schüler dort, wo sie ihren M-Zug be-
ginnen, ihn auch beenden, unabhängig 
davon, wie sich die Schülerzahlen ent-
wickeln. Möchte ein Kind aus Burgthann 
aber in die gebundene Ganztagesschu-
le nach Postbauer-Heng gehen, ist dies 
weiterhin problemlos möglich.

Bemühungen um Erweiterung 
des P+R-Parkplatzes am 
Bahnhof Burgthann
Bereits seit 2011 ist die Verwaltung mit 
der Deutschen Bahn AG im Kontakt, da-
mit eine Lösung der Überbelegung an 
dem P+R-Parkplatz  Burgthann geschaf-
fen werden kann.
Damit eine Förderung der Parkplatzer-
weiterung möglich ist, muss die Ge-
meinde im Besitz der Grundstücksflä-
chen sein bzw. zumindest längerfristig 
(20-25 Jahre) von der DB AG pachten. 
Ein Grunderwerb scheitert bisher an 
der DB AG, da diverse bahninterne 
Planungen vorliegen bzw. vor einem 
Verkauf zwei bahnbetriebsnotwendige 
Telekommunikationskabel zu verlegen 
wären. Die Kosten für die Kabelum-
verlegungen werden auf mindestens 
200.000 € geschätzt. Die Deutsche Bahn 
AG stellt nunmehr eine Anmietung der 
bestehende Schotterparkplatz- und ei-
ner Zusatzfläche in Aussicht. Die nutz-
bare Zusatzfläche wäre in etwa 600 
m² groß und darauf könnten ca. 15-20 
Fahrzeuge zusätzlich parken. Die Ge-
meinde Burgthann bemüht sich wei-
terhin, um hier eine einvernehmliche 
Lösung zu schaffen.

Die nächsten Termine:
02.06.2017 Gemeinderatssitzung
27.06.2017 Grundstück-, Bau- und  
 Werkausschusssitzung
25.07.2017 Gemeinderatssitzung
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I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt
I Infos - Fakten - Zahlen  
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 02.05.2017
Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann    3740 107

Dörlbach      218      6

Ezelsdorf    2089    99

Grub      605    37

Mimberg    1547    56

Oberferrieden    1267    50

Schwarzenbach      696    26

Unterferrieden    1233    46

Gesamt 11395 427

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (148) sind in Burgthann, die von Großvog-
genhof (159) in Grub erfasst. 

Entwicklung im März-April:
Anmeldungen: 132  Abmeldungen:  95
Geburten:   17   Sterbefälle:  21

Verwaltungsgericht Ansbach erklärt die gemeindliche 
Einfriedungssatzung für wirksam
Anlass der Entscheidung vom Verwal-
tungsgericht Ansbach war die Klage 
eines Grundstückeigentümers gegen 
die Gemeinde Burgthann hinsicht-
lich der geplanten Einfriedungshöhe 
zur öffentlichen Straßenfläche sowie 
deren Sichtschutzverkleidung aus 
Kunststoffbahnen.
Aufgrund der Beschlussentschei-
dung des VG Ansbach musste der An-
tragssteller seine Planungen ändern 
und die Einfriedung satzungsgerecht 
herstellen.

Hierzu möchte die Gemeindeverwal-
tung folgendes erläutern: 
Die Einfriedungssatzung gilt für das 
ganze Gebiet der Gemeinde Burgthann 
und soll dadurch ein einheitliches 
Straßen- Orts- und Landschaftsbild 
sowie eine aufgelockerte Gestaltung 
der Freiflächen bebauter Grundstücke 
sicherstellen.
Sie gilt sowohl für genehmigungs-
pflichtige als auch für genehmigungs-
freie Einfriedungen nach der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO), sofern 

nicht in Bebauungsplänen weiterge-
hende Anforderungen gestellt werden.

In den allgemeinen Anforderungen 
ist geregelt, dass die Einfriedungen 
einschließlich Sockel an öffentlichen 
Straßen eine Gesamthöhe von 1,20 m, 
gemessen von der Geländeoberkante 
an Fahrbahn- bzw. Gehwegrand nicht 
überschreiten dürfen. Weiterhin sind 
sie so zu gestalten, dass Niederschlags-
wasser oder auch Erdreich nicht auf 
den Gehweg oder auf die Straße flie-
ßen kann bzw. gespült wird.

Besondere Anforderungen werden un-
ter anderem an die Einfriedungen am 
Ortsrand (Begrenzungen von Grund-
stücken zur freien Landschaft hin) ge-
stellt. Diese dürfen nur aus Maschen-
draht oder ähnlichen Material sein, so 
dass ein Durchschlupfen für Kleintiere 
möglich ist.
Mit dem Verbot von geschlossenen 
Bretterwänden sowie Sichtschutzblen-
den aus Rohrmatten, Kunststoffplatten 
und ähnlichen Materialien, soll eine 
aufgelockerte, den Zutritt von Licht 
und Luft ermöglichte Gestaltung der 
Grundstücksfreiflächen sichergestellt 
werden.

Leider entsprechen nicht alle Grund-
stückeinfriedungen den Regelungen 
der Satzung und geben daher An-
lass zu Streitigkeiten zwischen den 
Nachbarn. Auch wird die Gemeinde-
verwaltung immer wieder damit kon-
frontiert, dass es solche rechtswidrige 
Zaunanlagen gibt, um seine eigenen 
Einfriedungswünsche durchzusetzen. 
Hierzu ist jedoch mitzuteilen, dass es 
in der Rechtsprechung den Rechtssatz 
„Keine Gleichheit im Unrecht“ anzu-
wenden gilt.

Aufgrund der Gerichtsentscheidung 
und zur Wahrung des Rechtsfriedens 
untereinander, bittet die Gemeinde-
verwaltung alle Grundstückseigentü-
mer zur Beachtung und Einhaltung 
der Regelungen in der gemeindlichen 
Einfriedungssatzung. 
Bei Fragen zur Einfriedungssatzung 
oder auch anderweitigen Baurechts-
angelegenheiten steht Ihnen die Bau-
verwaltung der Gemeinde Burgthann 
zu den üblichen Parteiverkehrszeiten 
persönlich oder telefonisch gerne zur 
Verfügung. 
Die wirksame Einfriedungssatzung ist 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Burgthann unter 
www.Burgthann.de/Gemeinde/Orts-
recht und Satzungen 
einsehbar. 
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Bitte denken Sie an die Gültigkeit Ihres 
Personalausweises oder Reisepasses!
Die Ausstellungsdauer für neue Aus-
weise und Reisepässe beträgt derzeit 
ca. 3 Wochen. Weitere Auskünfte hierzu 
erhalten Sie im Passamt der Gemein-
de Burgthann, unter der Telefon Nr. 
09183/401-14 oder 401-15. 

Neue Störungsnummern 
der N-ERGIE
Netzkunden können ab sofort bei Stö-
rungen der Energie- oder Trinkwasser-
versorgung auf die neuen, kostenfreien 
Störungsnummern der Main-Donau 
Netzgesellschaft - ein Tochterunter-
nehmen der N-ERGIE Aktiengesell-
schaft - zurückgreifen.

Die neuen Störungsnummern lauten
• 0800 234-2500 für Strom
• 0800 234-3600 für Wasser (nur Nürn-

berg) und Erdgas
• 0800 234-4500 für Fernwärme (nur

Nürnberg)

Neubau Kläranlage des 
Kanalisations-Zweckverbandes 
„Schwarzachgruppe“

Anfang des Jahres konnte das Ände-
rungsverfahren zum Flächennutzungs-
plan durch die Gemeinde Schwar-
zenbruck abgeschlossen werden. Das 
Landratsamt hat dem Änderungsver-
fahren im Bereich der Erweiterungs-

fläche zum Neubau der Kläranlage 
zugestimmt.
Zur Prüfung der Bebaubarkeit des aus-
gewiesenen Bereiches hat der Kanali-
sations-Zweckverband „Schwarzach-
gruppe“ in der Gemeindeverwaltung in 
Schwarzenbruck einen Antrag auf Bau-
vorbescheid eingereicht. Das Gremium 
in Schwarzenbruck hat dem Vorhaben 
des KZV zugestimmt und das gemeind-
liche Einvernehmen erteilt und den 
Antrag zur Prüfung an das Landratsamt 
weitergeleitet. Mittlerweile liegt der Ge-
nehmigungsbescheid des Landratsam-
tes zum Vorbescheidantrag des KZV vor.
Derzeit wird die Entwurfsplanung zum 
Neubau der Kläranlage am ausgewie-
senen Standort durch das Ing. Büro Dr. 
Resch aus Weißenburg fortgesetzt und 
eine detaillierte Kostenberechnung der 
Anlage erstellt. Bis Ende des Jahres ist 
beabsichtigt die Genehmigungspla-
nung zum Neubau der Kläranlage beim 
Landratsamt einzureichen.
Die Verantwortlichen streben nun ei-
nen Beginn der Bauarbeiten im Jahr 
2019 an, so dass die Kläranlage spätes-
tens im Jahr 2021 in Betrieb genommen 
werden kann.

Sammlung von Plastikfolien 
aus der Landwirtschaft 2017

Die Sammlung der Plastikfolien fin-
det am
Freitag, 16. Juni 2017, 11 – 13 Uhr
auf  dem Schwarzachtal-Parkplatz 
(an der Hammerbrücke) statt.

Foliensammlung auch in ande-
ren Landkreisgemeinden. Termin-
bekanntgabe auf Anfrage unter 
09183/40119.

Daten und Informationen auf 
Internetseite überprüfen
In Zuge der Umgestaltung der 
Burgthanner Internetseite werden alle 
Vereine, Geschäftsleute, etc. gebeten, 
ihre Daten zu überprüfen und ggf. die 
Änderungen zu melden an Elke Leser,  
Email: e.leser@burgthann.de

Änderung des 
Außensprechtages des 
VdK in Burgthann
Der Sozialverband VdK steht hilfesu-
chenden Bürgern in Burgthann auch 
weiterhin zur Verfügung.
Ab Juli 2017 finden die Außen-
sprechtage im Rathaus an jedem 
dritten Donnerstagvormittag im Mo-
nat und nach telefonischer Termin-
vereinbarung statt. 
Wir beraten und vertreten unsere Mit-
glieder in folgenden sozialrechtlichen 
Bereichen: 
- gesetzliche Rentenversicherung
- gesetzliche Krankenversicherung
- gesetzliche Pflegeversicherung
- gesetzliche Unfallversicherung
- gesetzliche Arbeitslosenabsicherung
- Behindertenrecht
Der steuerlich absetzbare monatliche
Mitgliedsbeitrag beträgt 6,- €.
Weitere Informationen erhalten Sie von
der Kreisgeschäftsstelle Nürnberg:
Telefon: 0911-279550 bzw. Internet:
www.vdk.de/kv-nuernberg
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Kirchweihtermine 2017

Burgthann:  24.06. – 26.06.2017
Grub:   01.07. – 03.07.2017
Schwarzenbach:  15.07. – 17.07.2017
Oberferrieden:  29.07. – 31.07.2017
Ezelsdorf:  05.08. – 07.08.2017
Unterferrieden:  26.08. – 28.08.2017
Mimberg:  02.09. – 04.09.2017

Die Veranstaltungen in den Festzelten beginnen 
an den Kirchweihen Schwarzenbach, Ezelsdorf und 
Mimberg mit den Auftaktveranstaltungen jeweils 
Freitagabend.
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Finanzierung der 
neuen Kläranlage

Die Finanzierung der neuen Kläran-
lage erfolgt über eine gemischte Bei-
trags- und Gebührenfinanzierung. 
Genauere Informationen können auf 
der Internetseite des KZV unter www.
kzv-schwarzachgruppe.de eingesehen 
werden. Sofern keine Möglichkeit be-
steht diese Information zu erhalten, 
werden die Mitarbeiter des KZV diese 
gerne über den Postweg zur Verfügung 
stellen.
Für die Beitragsfinanzierung ist eine 
Erhebung der Geschossflächen not-
wendig. Seit April dieses Jahres wird 
die Bestandsaufnahme vor Ort durch 
die Kommunalberatung Bitterwolf aus 
Greding im Auftrag des KZV durchge-
führt. Informationen zu den Vermes-
sern (Name, Bild) und den laufenden 
Ermittlungen vor Ort sind ebenfalls auf 
der o. g. Internetseite vermerkt und 
werden dort laufend aktualisiert. Alle 
Vermesser können sich durch eine Voll-
macht des KZV ausweisen.

Die Erhebung wird frühestens Ende des 
Jahres abgeschlossen werden können. 

In der jetzigen Planungsphase können 
daher noch keine konkreten Angaben 
weder über die Höhe der zu erwarten-
den Gebühren noch über den Anteil 
der als Beitrag finanziert wird bekannt-
gegeben werden.  Bei Rückfragen ste-
hen die Mitarbeiter der Verwaltung 
gerne zur Verfügung.

Erschließung REWE- 
Einkaufsmarkt in Burgthann

Zur Erschließung des Einkaufzentrums 
in der Mimberger Straße ist eine Ver-
längerung des Kanals erforderlich. Die 
Ausführung der abwassertechnischen 
Erschließung erfolgt durch die Firma 
Kammerer aus Schwarzenbruck. Die 
Auftragssumme beträgt ca. 55.000 €. 
Der KZV bittet Anlieger und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die 
Bauarbeiten.

Erneuerung der Kanalisation 
in der Nürnberger Straße 
in Oberferrieden

Der öffentliche Kanal in der Nürnber-
ger Straße ist sowohl baulich wie auch 
hydraulisch in schlechtem Zustand. Da-
her plant der KZV den Kanal auf einer 
Länge von ca. 50 m in offener Bauweise 
zu erneuern. Die Baumaßnahme wurde 
beschränkt ausgeschrieben und an die 
Firma Kammerer aus Schwarzenbruck 

mit einer Auftragssumme von 65.000 
€ vergeben. Die Bauarbeiten finden im 
Bereich der Gaststätte „Weißer Löwe“ 
statt. Bereits im Vorfeld bedankt sich 
der KZV bei den betroffenen Anliegern 
für das Verständnis für die notwendi-
gen Bauarbeiten.

Neubau Sedimentationsanlage 
in Burgthann / Großvoggenhof
Der Ortsteil Großvoggenhof wird zum 
Großteil im Trennsystem entwässert. 
Anfallendes Regenwasser wird in ei-
nem separaten Kanal gesammelt und 
in den Kettenbach eingeleitet. Für die 
Einleitung des Regenwassers in den 
Kettenbach hat der KZV ein neues Was-
serrecht beantragt. Zur Reduzierung 

der qualitativen Belastung ist es erfor-
derlich in Ortsmitte eine Sedimenta-
tionsanlage in den Regenwasserkanal 
einzubauen. Die Baumaßnahme wurde 
beschränkt ausgeschrieben und an die 
Firma Kammerer aus Schwarzenbruck 
mit einer Auftragssumme von 17.000 
€ vergeben. Die Bauarbeiten beginnen 
voraussichtlich in der zweiten Jahres-
hälfte. Der KZV bittet um Verständ-
nis für die notwendigen Arbeiten in 
Großvoggenhof.

Bei Rückfragen zu den geplanten 
Arbeiten steht Ihnen Herr Wagner 
vom Kanalisations-Zweckverband 
„Schwarzachgruppe“ unter der 
Tel. Nr. 09128 92 385 12 gerne zur 
Verfügung

I Stellenangebot  

Mitarbeiter/in  für ca. 8 Stunden gesucht
Stehen Sie zweimal wöchentlich für ca. 4 Stunden für Reinigungsarbeiten und 
leichte Lagertätigkeit zur Verfügung? Dann melden Sie sich bei uns. Mobilität 
wäre Voraussetzung.
Ideale Einsatzzeiten wären Montag und  Donnerstag am Vormittag.

Kontakt:
   elektrische Komponenten – Systeme – Lösungen

Am Espen 3  -  D-90559 Burgthann
Tel. 09183 903932  - Fax 09183 903934
E-Mail: info@egohilliges.de
Internet: www.egohilliges.de
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I Wir gratulieren

Anna und Christian Meier aus Ezelsdorf 
zur Diamantenen Hochzeit 
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I Wir gratulierenWir gratulieren

Johann Schönweiß aus Schwarzenbach 
zum 90. Geburtstag

Cäcilie und Wilhelm  Bauer aus Unterferrieden 
zur Goldenen Hochzeit

Helena Hille aus Ezelsdorf 
zum 90. Geburtstag
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Elisabeth Gierlings aus  Mimberg
 zum 85. Geburtstag

Franz Jaksch aus Mimberg 
zum 85. Geburtstag

Kreisrätin Monika Nette aus Schwarzenbach 
zum 75. Geburtstag
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I Die Kinder- und Jugendecke:

Hallo Kinder aufgepasst!  
Der nächste  Vorlesenachmittag ist  am  22. Juni  2017  wie immer um 15 Uhr 
in der Bücherei Burgthann.  
Eingeladen sind alle Kinder von 3 bis 6 Jahren - ein Vorlesespaß nicht nur zum 
Zuhören. Der Eintritt ist frei. 

Keine Langeweile in den  Ferien – Ferienprogramm der Gemeinde Burgthann Keine Langeweile in den  Ferien – Ferienprogramm der Gemeinde Burgthann 
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I Die Kinder- und Jugendecke:

Auch in diesem Jahr 
gibt es in der Gemein-
de Burgthann dank der 
Unterstützung von Ver-
einen und Verbänden 
ein Ferienprogramm 

für die Kinder und Jugendlichen. Das 
Programmheft wird Anfang Juni in den 
Schulen verteilt. Darüber hinaus ist es 
dann im Rathaus erhältlich und kann 
auf der Internetseite der Gemeinde 
unter www.burgthann.de abgerufen 
werden. 
Das Anmeldeverfahren werden wir die-
ses Jahr folgendermaßen handhaben: 

Für die Rückgabe der 
Anmeldeformulare 
wird ein Sammel-
behälter im Rathaus 
aufgestellt werden. 
Anmeldeschluss 
ist der 03. Juli. Bei 
Veranstaltungen mit 
begrenzter Teilneh-
merzahl entscheidet 
das Los. Der Ferien-
pass kann ab 17. Juli 
im Rathaus, 1. Stock, 
Zimmer 12 abgeholt 
werden.

Gruber Naturforscher – neue Kindergruppe des OGV Grub

Seit Oktober 2016 gibt es im OGV 
Grub eine eigene Kindergruppe. Su-
sanne Rehn und Sibylle Schmidkunz, 
die beiden Leiterinnen der Gruppe die 
„Gruber Naturforscher“ laden Kinder 
aus Grub und Großvoggenhof in re-
gelmäßigen Abständen ins alte Schul-

haus ein, um gemeinsam zu basteln 
und viel Spannendes über die Natur 
und die Umwelt zu erfahren, jahres-
zeitlich thematisch zu arbeiten und 
wenn das Wetter es zulässt, sind die 
Naturforscher natürlich auch in ihrer 
Umgebung in Wald, Feld und Flur un-
terwegs, um praktische Erfahrungen 
machen zu können.  

Für ein ganzes Jahr werden die Kinder 
sich unter anderem mit dem Thema 
Apfelbäume und Äpfel ganz besonders 
intensiv beschäftigen. Sie pressten des-
halb schon im letzten Herbst ihren ei-

genen Saft und probierten die verschie-
denen Apfelsaftangebote. Für die Wand 
des Schulhauses gestalteten sie einen 
Apfelbaum im Jahreszeitenlauf, ein 
ganz besonderes Highlight für die Na-
turforscher gab es am 1. April, denn da 
durften sie einen eigenen Apfelbaum 
in den Schulhausgarten pflanzen. Bei 
schönem Wetter trafen sich die Na-
turforscher mit Eltern und Großeltern, 
Gruber und Voggenhofer Bürger und 
natürlich einige Ehrengäste, die extra 
von den Kindern eingeladen wurden. 
Damit in vielen Jahren noch herausge-
funden werden kann, wer damals den 
Baum pflanzte, hatten die Kinder vorab 
eine Schatzflasche vorbereitet und mit 
dem Baum zusammen eingegraben. 
Auch eine Stütze mit Handabdrücken 
bereiteten die Kinder vor, so konnte 
der Baum gleich sicher befestigt wer-
den. Der Baumwart des Ortes erklärte 
allen Anwesenden den ersten  und sehr 
wichtigen Erziehungsschnitt, den er 
dann auch gleich am Baum vorführte. 
Beim gemütlichen Zusammensein wur-
de sich noch angeregt ausgetauscht 
und die Kinder fiebern nun schon dem 
nächsten Treffen entgegen, um ihren 
Baum zu beobachten, zu basteln und 
vieles mehr.          (Foto: Natalia Fichtner)

Nähere Infos und Bilder zu den Gruber 
Naturforschern finden Sie auf: 
www.gruber-naturforscher.de
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I Kindergarten und Schule

Osterferien 2017 im Hort
Fast 45 Kinder verbrachten lustige, 
abwechslungsreiche Ferientage im 
Hort in Burgthann.
Auf dem Programm standen in der 
ersten Woche verschiedenste Oster-
basteleien, Backen, Pflanzaktionen, ein 
leckeres Osterfrühstück und danach 
eine abenteuerliche Osternestsuche 
mit Besuch des Osterbrunnens in Pat-
tenhofen. In der zweiten Ferienwoche 
war der Höhepunkt die Busfahrt zum 
Ziegencafè in Richthof. Von der super-
netten Ziegenbäuerin mit einem lusti-
gen Lied begrüßt, ging es sofort in den 
Stall zu den 260 Ziegen. Es gab viel zu 
erfahren über den anstrengenden All-
tag auf so einem Bio-Bauernhof und 
dann wurde fleißig mitgeholfen bei 
der Fütterung der Ziegen. Jetzt waren 
auch die Kinder hungrig. Aus frischer 
Ziegenmilch wurde selbst Butter ge-

macht, das leckere Brot anschließend 
damit bestrichen und wer wollte, konn-
te noch Schnittlauch darüber streuen. 
Zusammen mit einem Glas Milch wur-
de jeder satt! Nach ausgiebigem Toben 
auf den Strohballen durften alle noch 
mal zum Kuscheln zu den Ziegen, was 
natürlich jeder sehr genoss.

Auf der Heimfahrt waren alle einer Mei-
nung….“Der Tag ging viel zu schnell 
vorbei - das machen wir mal wieder!“
Am letzten Tag der Ferien wurde 
gemeinsam ein „perfektes Dinner“ 
gezaubert.
Spannend und kurzweilig unser Hort 
- Ferienprogramm!

Probealarm bei den „Buchfinken“
In diesem Jahr wurde im Ev. Haus für 
Kinder „Die Buchfinken“ wieder in Ko-
operation mit der FFW – Mimberg und 
dem AWO-Seniorenheim das richtige 
Verhalten im Brandfall geübt. Damit 

diese Übung auch sehr realistisch ab-
läuft, wurde der Termin im Vorfeld 
von Franco Simon, dem ehemaligen 
Feuerwehrkommandanten der FFW-
Mimberg, lediglich mit der Leiterin Pe-
tra Reinfelder abgesprochen. 
Die Feuerwehr wartete bereits am Feu-
erwehrhaus auf ihren Einsatz, als Frau 
Reinfelder den internen Feueralarm 
auslöste. Um auch für die Feuerwehr 
den Einsatz anspruchsvoll zu gestalten, 
musste eine „verletzte“ Erzieherin im 
Personalraum gefunden und gerettet 
werden. Das verbleibende Personal 
evakuierte zügig die gesamten Kinder. 

In dieser Zeit rückte auch schon die 
Feuerwehr an, um die Evakuierung mit-
erleben zu können. Nach einem kurzen 
Sammeln vor dem Gebäude, bei dem 
überprüft wurde, ob alle Kinder und 
Erwachsenen evakuiert werden konn-
ten und die Feuerwehr hierüber infor-
miert wurde, machten sich alle auf den 
Weg in das AWO – Seniorenheim. Dort 
wurden alle bereits von Frau Jenner im 
Speisesaal erwartet. Hierfür wurden 
im Vorfeld auch extra Getränke für die 
Kinder besorgt, damit diese während 
der Wartezeit gut versorgt waren. Wäh-
renddessen übte die Feuerwehr in der 



Einrichtung die Rettung der vermissten 
Erzieherin mit Einsatz der Atemschutz-
ausrüstung. Für die Feuerwehr ist dies 
eine gute Gelegenheit, die Gegeben-
heiten für den Ernstfall bestens kennen 
zu lernen. Nach der Übung durften 
alle Kinder zurückkehren und sich ihre 
Schuhe und Jacken anziehen, denn 
im Anschluss konnten die Kinder noch 
genau das Feuerwehrauto inspizieren. 
Franco Simon bedankte sich im Namen 
der Feuerwehr für eine reibungslose 
Übung. Auch die Leiterin Frau Reinfel-
der bedankte sich bei der Feuerwehr 
und der Leiterin des AWO – Senioren-
heimes für die tolle Unterstützung bei 
dieser Übung. Für die Feuerwehrleute 
gab es zum Abschluss noch eine Stär-
kung! Gerd Reither von der Gaststätte 
„Zum Ludwigskanal“ in Schwarzenbach 
spendierte für alle Bratwurstsemmeln 
und Schnitzelsandwiches! Vielen Dank 
allen Beteiligten,  die diese Brand-
schutzübung möglich gemacht haben. 
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„Trau dich“
Hinter diesem Motto versteckt sich das 
runderneuerte Programm vom Baye-
rischen Jugendrotkreuz für Ersthelfer 
ab 4 Jahren.
Unter dem Motto „Keiner ist zu klein, 
um Helfer zu sein!“ lernten die Vorschul-
kinder der Kleinen Strolche unter der 
fachkundigen Anleitung von Angelika 
Feisthammel (Rotes Kreuz Burgthann), 
wie man Pflaster und Verbände anlegt, 

welche Fragen beim Abgeben eines 
Notrufs wichtig sind, was man bei Na-
senbluten macht und sogar die stabile 
Seitenlage wurde geübt.

Alle 14 Vorschulkinder waren mit viel 
Eifer und Spaß dabei. Zum Schluss be-
kam jeder noch eine Urkunde über die 
erfolgreiche Teilnahme am zweitägigen 
Kurs.

Neues aus dem 
Waldkindergarten„Grashüpfer“
Die Grashüpferkinder durften an einem 
zweitägigen „Trau-Dich“ Kurs unter An-
leitung von Frau Angelika Feisthammel 
teilnehmen.
Sie lernten theoretisch und prak-
tisch das Anbringen von Fingerpflas-
ter, Druckverband und die stabile 
Seitenlage.

Als absolutes Highlight kam ein Ret-
tungswagen, in dem die Kinder pro-
beliegen und sich alles anschauten. 
Was tun bei einem Unfall? Die 5-W’s 
sind wichtig – (Wer, Wann, Wo, Wieviel, 
Was). Mit Tatütata fuhr er wieder ab.  
Jedes Kind bekam eine Urkunde zum 
Abschluss.



Auszeichnung für sportliche 
Goldhut-Grundschüler

Jedes Jahr beteiligt sich die Goldhut-
Grundschule in Ezelsdorf am Sport-
abzeichen-Schulwettbewerb. Sobald 
das Wetter es erlaubt, wird der Sport-
unterricht ins Freie verlegt und alle 
Dritt- und Viertklässler üben für die 
Bundesjugendspiele in den klassi-
schen Disziplinen Laufen, Weitwerfen 
und Weitspringen. 
Die Ablegung des Deutschen Sportab-
zeichens, der höchsten breitensportli-
chen Auszeichnung in Deutschland, ba-
siert hingegen auf den vier Kategorien 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koor-
dination. Je nach individuellen Neigun-
gen und Stärken werden den Schul-
kindern innerhalb dieser Kategorien 
verschiedene Übungen angeboten, die 
sie mit einer Mindestpunktzahl absol-
vieren müssen. Grundvoraussetzung 
für die Ablegung des Sportabzeichens 
ist der Nachweis der Schwimmfertig-
keit, den die Schülerinnen und Schüler 
während eines Schwimmbadbesuches 
in Altdorf bestätigen müssen.

Besonders stolz 
können die Schü-
ler der Goldhut-
Grundschule auf 
die Auszeichnung 
sein, die sie im 
April 2017 vom 
Sportbezirk Mit-
telfranken erhiel-
ten. Im Schuljahr 
2015/2016 beleg-
te die Schule den 
1. Platz auf Land-
kreisebene und 
von 42 Teilnehmer-
schulen aus  Mit-
telfranken den be-
achtlichen 5. Platz! 
Die Schulleiterin 
Gertrud Wetzel 
überreichte den 
Schulkindern die 
Urkunde des Bay-
erischen Landes-
Sportverbandes. 

Auch in diesem 
Schuljahr sind die 
Dritt- und Viert-
klässler hoch moti-
viert und wollen ihr Bestes geben, da-
mit sie wieder auf die vorderen Plätze 
gelangen.
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Glückwünsche für langjährige Schulweghelferin

Erika Schneider enga-
giert sich seit 1999 als 
Schulweghelferin in 
Oberferrieden. Ihr 70. 
Geburtstag im April war 
Anlass, sich bei ihr für 
ihren unermüdlichen Ein-
satz zum Wohle aller Kin-
der, die das Schulhaus in 
Oberferrieden besuchen, 
zu bedanken.

Jeden Morgen versieht 
Frau Schneider ab 7.15 
Uhr ihr Ehrenamt. Sie 
nimmt Buskinder aus den 
verschiedenen Ortsteilen, 
die zum Schulsprengel 
der Ezelsdorfer Goldhut-
Schule gehören, an der 
Bushaltestelle in Oberfer-
rieden in Empfang und 
geleitet sie über die Nürnberger Straße 
auf das Schulgelände bis ins Schulhaus. 
So wird an jedem Tag die Sicherheit des 
Schulweges für die Oberferriedener 
Schülerinnen und Schüler gewährleis-

tet. „Ich habe Abwechslung gesucht, 
als ich mich für den Dienst gemeldet 
habe. Spaß macht es mir bis heute!“, er-
zählt Frau Schneider. So ist sie in man-

chen Fällen auch erste 
Ansprechpartnerin am 
Morgen für die kleinen 
und großen Sorgen der 
Erst- und Zweitklässler. 
Ab und zu muss sie auch 
Streitigkeiten schlich-
ten. Erst wenn alle Kin-
der in ihren Klassenzim-
mern sind, schließt Frau 
Schneider gegen 8.15 
Uhr die Schulhaustüre.
Gertrud Wetzel, die 
Schulleiterin, und alle 
Kolleginnen im Schul-
haus in Oberferrieden 
schätzen Frau Schneiders 
wertvolle und langjäh-
rige Arbeit. Besonders 
hervorzuheben ist, dass 
sie in all den 18 Jahren an 
nur einem einzigen Tag 

fehlte. Die Schulleiterin bedankte sich 
mit Blumen und einem kleinen Präsent 
für den verlässlichen Einsatz und die 
Schulkinder sangen für Erika Schneider 
ein Geburtstagslied.



Schuleinschreibung an der 
Grundschule Burgthann

Im Spiele- und Bastelzimmer

Knapp 60 künftige Erstklässler kamen 
in die Grundschule Burgthann zur 
Schulanmeldung. Nach der offiziellen 
Einschreibung nutzten die Familien 
ausgiebig die unterschiedlichen Ange-
bote der Schule: Man informierte sich 
im sog. Ausstellungszimmer über be-
nötigte Materialien sowie über zentrale 
Lerninhalte, die ab September dann im 
Anfangsunterricht erarbeitet werden. 
In den vorbereiteten Klassenzimmern 
malten die Kinder eifrig, schufen mit 
den verschiedensten Bausteinen krea-
tive Gebäude bzw. Fahrzeuge, suchten 
aus geometrischen Formen fehlende 
Puzzleteile und spielten gemeinsam 

mit den „Großen“. Es machte Freude 
zu sehen, wie offen und umsichtig die 
Grundschüler auf ihre neuen Schulka-
meraden zugingen und sie in Empfang 
nahmen.  Frau Silke Siwig, stellvertreten-
de Elternbeiratsvorsitzende, bot unter-
dessen allen interessierten Eltern Füh-
rungen durchs Schulhaus an. Für sehr 
viele Familien klang der Nachmittag im 
Elterncafé aus. Wir sagen ein herzliches 
Dankeschön allen fleißigen Helfern aus 

der Eltern- und Schülerschaft sowie 
den Kuchenbäckern. Außerdem bedan-
ken wir uns sehr bei Silvia Kastner, die 
kompetent über die Betreuung im Hort 
Auskunft gab, bei Maximilian Kahl, der 
engagiert über die Schulweghelfer-Tä-
tigkeit berichtete und für diese gute Sa-
che warb, und bei Polizeihauptmeister 
Rico Appelt, der auf wichtige Aspekte 
der Verkehrssicherheit und einen siche-
ren Schulweg hinwies.

Hilfe für die Kröten
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Im Frühling und mit den steigenden 
Temperaturen erwachten auch die 
heimischen Amphibien wieder aus der 
Winterstarre. Damit beginnt die jährli-
che Krötenwanderung. 
Die Tiere machen sich auf den Weg zu 
dem Gewässer, in dem sie geboren wur-
den, denn dort legen sie nun ihren Laich 
ab - und die Strecke kennen sie genau! 
Nur leider müssen die Kröten auf ihrer 
Route oft eine Straße überqueren. Das 
endet für viele tödlich, gerade auf stark 
befahrenen Straßen.
Die Kinder der vierten Klassen der 

Grundschule Burgthann bauten daher 
gemeinsam mit Siegbert Hoffmann 
und Michael Gösch vom Bund Natur-
schutz Krötenschutzzäune an der Rüb-
leinshofstraße auf. Nach dem Bau der 
Zäune gruben die Kinder Eimer ein, in 
die die Kröten dann fallen können. Dies 
geschieht zu ihrem eigenen Schutz! 

Denn die Behälter werden regelmäßig 
von den Schülerinnen und Schülern 
kontrolliert und die darin befindlichen 
Tiere vorsichtig und sicher auf die an-
dere Straßenseite gebracht. Alle Betei-
ligten waren nach der Aktion einer Mei-
nung: Diese Arbeit hat Spaß gemacht 
und lohnt sich!

Burgthanner Grundschüler besichtigten die Orgel 
der Kirche St. Martin 
Im Rahmen der internationalen Orgel-
woche durften die beiden dritten Klas-
sen der Grundschule Burgthann einen 
besonderen Ausflug nach Nürnberg 
unternehmen. Benedicta Kleiner und 
Artur Muschaweck erklärten sehr an-
schaulich und ab-
wechslungsreich, 
wie die Orgel der 
Kirche Sankt Mar-
tin aufgebaut ist 
und funktioniert. 
Zur Freude der 
Kinder gaben sie 
außerdem be-
kannte Melodi-
en zum Besten. 
Das absolute 
Highlight war 
jedoch die Klet-
tertour ins enge 
Orgelinnere. Mit 
allergrößter Vor-
sicht stiegen die 

Schülerinnen, Schüler, die Lehrerinnen 
Franziska Caballero und Monika Dingel-
dein-Schleißing sowie die umsichtigen 
Begleiter bis in das "zweite Geschoss" 
und bewunderten die 2961 großen und 
kleinen Pfeifen. 

Benedicta Kleiner an der Orgel, umrahmt von Fr . Dingeldein-Schleißing 
und Kindern der Klasse 3b



Mit der Karte unterwegs in Neumarkt in der Oberpfalz

Klasse 3a mit Frau Renate Ott-Schwander

Für und mit Frau Ott-Schwander un-
ternahm die Klasse 3a einen Ausflug 
in den Stadtkern von Neumarkt durch. 

Im Vorfeld erstellten die Kinder, unter-
stützt von ihrer Klassenlehrerin Frau 
Franziska Caballero, einen Reiseführer, 
informierten sich über die Ausflugszie-
le der Stadt und legten mit Hilfe einer 
Ortskarte eigenständig eine Route fest. 
Nach den umfangreichen Vorbereitun-
gen war die Freude groß, als es end-
lich losging und sogar das Wetter mit 
Sonnenschein überraschte. Mit Karten, 
auf denen die geplante Route einge-
zeichnet war, mussten sich die Kinder 
selbstständig in Neumarkt zurechtfin-
den. Durch genaues Vergleichen von 
Karte und Wirklichkeit und Absprechen 
mit den Klassenkameraden gelang es 
den Kindern schließlich ohne Verlaufen 
die Route zu verfolgen. Immer wieder 
wurden Zwischenstopps eingelegt, an 
denen Schüler über die Geschichte und 
interessante Gebäude, wie Rathaus, 
Reitstadel, Festsaal der Residenz und 
Hofkirche, von Neumarkt informierten. 
Durch Zufall entdeckten die Schüler ei-
nen Spielplatz, an dem spontan die Es-

senspause stattfand. Besonders schön 
war auch der Spaziergang um den 
Schlossweiher, an dem es Enten und 
sogar Schwäne zu bestaunen gab. Als 
Belohnung für die tolle Orientierungs-

leistung und die Planung des Ausflugs 
ließen sich alle am Ende noch ein lecke-
res Eis schmecken, bevor es erschöpft 
aber zufrieden wieder nach Burgthann 
ging.
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Tierisch gute Unterhaltung

Bevor er sich in den Ru-
hestand verabschiedete, 
lud Günter Priesner, Pro-
fessor an der Hochschule 
für Musik Nürnberg, die 
Grundschule Burgthann 
ein, sich einige seiner 
musikalischen Geschich-
ten anzusehen und anzu-
hören. Viele Ideen sowie 
die textlichen Vorlagen 
zu den Stücken stammen 
aus der Feder seiner Frau, 
Prof. Vroni Priesner. Ge-
meinsam mit Burgthan-
ner Schülerinnen und 
Schülern verfasste sie be-
reits zwei Bücher, die un-
ter ihrem Künstlernamen 
Vera C.  Koin veröffent-
licht wurden: „Konrad 
und Muzzy“ sowie „Vom Hai, der nicht 
singen wollte“. Die Bilder in beiden Bü-
chern wurden von den Grundschulkin-
dern gestaltet.
Die vierten Klassen besuchten im Hei-
lig-Geist-Saal das Märchen „Prinzessin 
Gans“ und erlebten die Veränderung 
der schönen, jedoch unerzogenen Kö-
nigstochter hautnah mit. Stimmungs-

Prof . Günter Priesner mit dem Buch „Vom Hai, der nicht singen wollte“ . Alle 
Bilder darin wurden von Kindern der GS Burgthann gemalt .

voll umrahmt wurde die Darbietung 
von drei Saxophonisten.  
Für die zweiten Klassen ging es zu ei-
nem nonverbalen Konzert. Bei „Von 
wilden Löwen“ wurde gezaubert, ge-
staunt, getanzt, gepfiffen, getrötet 
und musiziert - hervorragend geleitet 
und begleitet vom Ehepaar Priesner 
sowie drei Priesner-Studenten an der 

Hochschule für Musik 
Nürnberg. 
Besonders gespannt 
waren die Erstklässler: 
Sie durften sich das neu-
este Projekt von Vera 
C. Koin ansehen: „Vom 
Hai, der nicht singen 
wollte“. Die Komposi-
tion von Monika Utasi 
motivierte die Kinder 
immer wieder zum en-
gagierten Mitmachen. 
Die Musikschulleiterin 
wirkte, neben drei wei-
teren Kolleginnen, nicht 
nur beim Stück mit, son-
dern zeigte sich zudem 
verantwortlich für die 
fantastische szenische 
Umsetzung.

Ob nun Gans, Löwe oder Hai auf der 
Bühne mitspielten, war dem begeis-
terten Publikum letztlich einerlei. Es 
herrschte bei allen Aufführungen die 
einhellige Meinung: Wir wurden tie-
risch gut unterhalten! 
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Seifenkisten-AG unter 
Zeitdruck
Seit Weihnachten wurde an der MS 
Burgthann unter der Anleitung von 
Gert Steuer eine zweite Seifenkiste 
gebaut. Da wurde gehämmert, ge-
schliffen, zusammengebaut, umge-
baut, Entwürfe für die Deko gemacht.
Zum Ende wurde es ziemlich eng, so 
dass die Ausgestaltung der Seifenkiste 
erst in letzter Minute zum traditionel-
len Rennen in Rummelsberg fertig ge-
stellt wurde. 
Unser technischer Rennleiter, Eltern-
beirat Robert Deml, transportierte die 
Kisten samt Team nach Rummelsberg, 
letzte technische Feinheiten wurden 
geprüft und verbessert und dann 
konnte es losgehen. 23 phantasievol-
le Kisten waren am Start. Heiko Deml 
chauffierte wie schon im letzten Jahr 
den „Shark“, die neue Seifenkiste „Mc 
Queen“ wurde abwechselnd von Al-

bert Rosca und Alexandra Vasile ge-
steuert. Die beiden Kisten schlugen 
sich großartig und belegten nach drei 
Durchgängen den 6. Und 7. Platz. Bei 
der Wahl der schönsten Soapbox wur-
de die „McQueen“ sogar Dritter. Herzli-
chen Glückwunsch!
Das herrliche Wetter lockte nicht nur 

die Teilnehmer, sondern auch viele Zu-
schauer an. Einmalig wie schon die letz-
ten Jahre die Unterstützung durch den 
Fanclub aus Burgthann – auch wenn es 
dieses Mal nach einem Stechen nur für 
den zweiten Platz reichte. 
Eins ist sicher: Nächstes Jahr sind wir 
wieder dabei!

Abschlussfahrt der Klasse M10

In der letzten Aprilwoche machte 
sich die Klasse M10 der Mittelschule 
Burgthann an die südfranzösische 
Küste nach  Saint-Raphael, um von 
dort aus die malerische Cote d’Azur zu 
erkunden. 

Nach 15 Stunden Busfahrt kamen sie in 
dem kleinen Städtchen an und nutzten 
gleich die Gelegenheit bei strahlen-

dem Wetter in den Pool zu springen 
bzw. das erste Sonnenbad zu nehmen. 
Am Abend unternahmen sie den ers-
ten Spaziergang zum Meer, wo  sie 
Muscheln und geschliffene Steinchen 
sammelten. Ganz Eiserne trauten sich 
auch ins Meer, das doch noch  sehr 
schattig war. Der nächste Tag war voll 
und ganz dem Fürstentum Monaco 
gewidmet. Neben dem Erkunden der 

Stadt stand der Besuch des Ozeano-
graphischen Museums an, wo viele 
außergewöhnliche Meeresbewohner 
bestaunet werden konnten. Danach 
gab es noch einen Abstecher in eine 
Parfümfabrik.

Am dritten Tag fuhren die Schüler nach 
Nizza, um diese Stadt etwas genauer  
kennen zu lernen. Viele nutzten auch 
hier ihre Zeit, um sich am Strand auf-
zuhalten und ihre Füße ins Meer zu 
halten. Das Abendessen nahm die Ab-
schlussklasse im Hardrock-Cafe direkt 
an der Strandpromenade ein. Den letz-
ten Tag in Saint-Raphael verbrachten 
alle in der Ferienanlage, gingen noch 
einmal ans Meer oder genossen die ge-
meinsame Zeit.

Auf dieser Fahrt konnten viele interes-
sante Eindrücke und Kraft gesammelt 
werden,  bevor es mit Volldampf in die 
Abschlussprüfungen ging.



AUF NACH WIEN
In der Woche vom 24. – 28. April 2017 
fuhr die 9. Klasse der Mittelschule 
Burgthann zur Abschlussfahrt nach 
Wien. Sie kamen bei strahlendem Son-
nenschein in Wien an und entdeckten 
bei einer Stadtführung die schönsten 
Ecken Wiens, wie z.B. die Hofburg. 
Am nächsten Morgen ging es bei Kai-
serwetter zum Schloss Schönbrunn. 
Anschließend lockte die Donauinsel, 
wo der Tag mit einem gemeinsamen 
Picknick beschlossen wurde.

Der Prater mit seinen rasanten Fahr-
geschäften stand am Mittwoch auf 
dem Programm. Eine Fahrt mit dem 

berühmten Riesenrad und ein 
Besuch des Wachsfigurenkabi-
netts Madame Tussauds durf-
ten nicht fehlen. Den Abend 
verbrachten die Schüler beim 
Schnitzelwirt, um bei einem 
echten Wiener Schnitzel den 
Geburtstag ihres Lehrers zu 
feiern.
Am nächsten Tag lockten die 
Lehrer in zwei Museen. So be-
suchten die Neuntklässler das 
Naturhistorische Museum, wo 
viele Informationen über Fos-
silien und Tiere zu erfahren werden.
Am letzten Tag genossen die Schüler 
trotz strömenden Regens noch einmal 
die Stadt. Der Naschmarkt mit seinem 

Angebot exotischer Früchte und das 
Hundertwasserhaus wollten entdeckt 
werden. Danach ging es mit dem Zug 
zurück nach Hause. (Klasse 9)
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Wieder ein Klassensprecherseminar im Rathaus von Burgthann
Die Klassen- und Schülersprecher der 
Mittelschule Burgthann folgten der 
Einladung von Bürgermeister Meyer 
ins Rathaus von Burgthann, um dort 
den zweiten Teil des Klassensprecher-
seminars „Meine Rolle als Klassen-
sprecher“ abzuhalten. 

Angeleitet wurde dieses Seminar von 
dem Profi Coach und Trainer Alexander 
Gallitz (Institut CUP) aus Burgthann.
Vor allem wurden die Themen Kom-
munikation, Teamarbeit und die ent-
sprechenden Übungen mit den 15 
Teilnehmern bearbeitet und diskutiert. 
Zum Abschluss des Seminars konn-
ten sich dann die Klassensprecher an 
der sogenannten SOS Führungskräf-
te Übung beweisen. Dabei wird fiktiv 

angenommen, dass die Gruppen-
mitglieder mit ihrer Segelyacht 
in Seenot geraden und nur 15 
Gegenstände, die man nach ihrer 
Wichtigkeit ordnen soll, gerettet 
werden können. Das Ziel dieser 
Übung ist es, im Team eine für alle 
annehmbare Lösung zu präsen-
tieren. Die beiden Gruppen lösten 
diese Aufgabe mit Bravour und in 
der abschließenden Feedbackrun-
de lobten alle Teilnehmer die tolle 
Atmosphäre im Sitzungssaal des 
Rathauses und natürlich die pro-
fessionelle Anleitung durch Alex-
ander Gallitz, der dieses Seminar 
im Zuge seines Sozialsponsorings 
der Mittelschule Burgthann zur 
Verfügung gestellt hat.    

I Vereine

11. Nordic-Walking-Tour  2017 - Wir laufen für den guten Zweck

2. Lauf: Freitag, 23. Juni – Start: 
Sportheim Heng, 18.00 Uhr

3. Lauf: Freitag, 21. Juli - Start: Sport-
heim Burgthann, 18.00 Uhr  

4. Lauf: Sonntag, 24. September - 
Start: Sportheim Oberferrieden, 10.00 
Uhr

Startgebühr: Pro Person und Lauf 3,-- €
Verpflegungsstationen sind bei jeder 
Strecke (ca. 9 Km) vorhanden.

Achtung NEU: 1,-- € der Startgebühr 
wird für einen guten Zweck gespen-
det. Dieses Jahr  geht der Erlös an 
Burgthann hilft e.V. 

Info`s: 
Andrea Czerwek 09183/902804, 
Manuela Stüwe 09183/3239

Mit freundlicher Unterstützung der

Tennisabteilung in Ezelsdorf 
verstärkt Kinder- und 
Jugendarbeit

Seit 2016 arbeitet die 
Tennisabteilung des 
FC Ezelsdorf mit der 
Tennisschule „Bobs 
Tennis die Schule“ 
eng zusammen und 
es hat sich bewährt. 
Letztes Jahr über-

nahm der FC Ezelsdorf in Kooperation 
mit der Tennisschule das BTV Konzept 
talentinos (für Jugendliche 6-14 Jah-
ren). Insgesamt ein Erfolg. Nun erweitert 
„Bobs Tennis die Schule“ das Angebot 
mit dem Konzept der Ballschule Hei-
delberg für Kinder im Kindergartenal-
ter (3-6 Jahren). Die Ballschule beginnt 
ab Mai 2017 immer mittwochs von 
15:00-16:00Uhr auf der Tennisanlage 
des FC Ezelsdorf. In der Miniballschu-
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le (ab 3 bis 5 Jahre) garantiert einen 
motivierenden und freudvollen Start in 
unterschiedliche Ballspiele. Aufbauend 
auf die altersbedingten motorischen 
Fertigkeiten und Repertoire lernen die 
Kinder kreativ und geschickt mit ver-
schiedenen Spielmaterialien und Bällen 
umzugehen. 
ABC Ballschule (ab 5 bis 6 Jahre) In 
der Ballschule lernen Grundschulkinder 
das ABC des Spielens. Genauso wie die 
Kenntnis von Buchstaben Vorausset-
zung für das Lesen und Schreiben ist, 
bilden die Ballschul Bausteine A, B und 
C das Fundament für eine erfolgreiche 
Teilnahme an vielen verschiedenen 
bekannten Ballsportarten und kleinen 
Spielformen. 
Sportspiel spezifische Ballschule 
(ab 6 Jahre) Irgendwann wollen Kinder 
Fußball, Handball, Tennis usw. spie-
len. Das ist wichtig und aus Sicht der 
Ballschule auch wünschenswert. In den 
sportspezifischen Ballschulen geht es 
um einen „sanften“ Übergang von dem 
zentralen Prinzip der Vielseitigkeit hin 
zu einer altersgerechten Vermittlung 
der Grundtechniken und Basistaktiken 
der einzelnen Sportspiele. Hier bietet 
der Tennisabt. FC Ezelsdorf dann das 
BTV Konzept talentinos an.
Weitere Kindertennis-Angebote der 
Tennisabt. FC Ezelsdorf finden sie auf 
der Homepage www.fc-ezelsdorf.de  
Tennis

Teams für Lebendkickerturnier gesucht
Auch dieses Jahr soll am Familiensonn-
tag der Ezelsdorfer Kärwa, 06.08.17, wie-
der ein Lebendkickerturnier stattfinden. 
Die Anmeldung für die Teilnahme als 
Team läuft. Für ein Team werden 6 Spie-
ler benötigt.
Neben den „Stammteams“, die schon oft 
mit Begeisterung mitgemacht haben, 
sind auch neue Teams herzlich willkom-
men – nicht nur aus Ezelsdorf. Wie wäre 
es zum Beispiel als Team einer Firma 
oder eines Vereins anzutreten? Oder 
fordert ein Kärwaboum-Team aus ei-
nem anderen Ort das Ezelsdorfer Team 
heraus?

Ablauf des Turniers: Ein Spiel dau-
ert 5 Minuten. Es spielen maximal 24 
Teams im K.O.-Modus. Die besten 16 
Teams kommen weiter. Im Achtelfi-
nale kommen die Sieger aus den acht 
Partien weiter, genauso im Viertel- und 
Halbfinale.
Dauer des Turniers: 14.00 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr (Ende ist von der Anzahl der 
Teams abhängig) Preise erhalten die 
drei besten Teams.
Anmeldungen bitte bis 24.07.17 an 
dorfvereinezelsdorf@yahoo.de oder 
0151/12158943 (Robert Bachmeier). 
Teilnahmegebühr pro Team: 10 €
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4. Auflage des Burgthanner Junioren-Cup am 01.07.2017

Nach dem überragen-
den Erfolg in den ver-
gangenen Jahren geht 
der Burgthanner Ju-
nioren-Cup, unter der 
Schirmherrschaft von 
Ersten Bürgermeister 
Heinz Meyer, in die 

vierte Runde. 
Ähnlich der Vorjahre umfasst dieser 
die Altersgruppen von den G- bis zu 
den E-Junioren. Ob auch die D-Juni-
oren teilnehmen steht noch nicht ab-
schließend fest.

Dabei werden die einzelnen Turnie-
re, in denen jeder gegen jeden spielt, 
zunächst für sich selbst gewertet um 
dann aus einer Gesamtwertung aller 

vier Turniere den mannschaftsüber-
greifenden Gesamtsieger zu ermitteln. 
Den Turniersieg können die Mann-
schaften der teilnehmenden Vereine 
also nur gemeinsam erringen.  
Der Titelgewinner erhält als sichtbares 
Zeichen einen Wanderpokal überreicht. 
Nachdem der TSV Winkelhaid nach 
dreimaligem Folgesieg den bisherigen 
Wanderpokal behalten durfte werden 
die Mannschaften dieses Mal um einen 
neuen, von Bürgermeister Heinz Meyer 
gestifteten, Pokal ringen. Der spieleri-
sche Kampf um Tore, Punkte und den 
Gesamtpokal beginnt am 01.07.2017 
um 10:00 Uhr auf dem Gelände des TSV 
Burgthann an der Mimberger Straße 
gleichzeitig auf vier Spielfeldern mit 
den Altersgruppen der G1, F1-, F2- und 

E1-Junioren. Die Siegerehrung ist für 
ca. 14:00 Uhr geplant.
Teilnehmende Mannschaften sind, 
neben dem TSV Burgthann als Gastge-
ber, die Teams der DJK Allersberg, dem 
TSV Rückersdorf, der DJK/SV Berg und 
dem Titelverteidiger TSV Winkelhaid. 
Bei den G-Junioren tritt zusätzlich der 
FV Röthenbach an. Aufgrund des be-
sonderen Austragungsmodus dieses 
Pokals wird sicher wieder eine tolle 
Atmosphäre herrschen, wenn sich die 
Kinder bei den Spielen gegenseitig 
anfeuern, um den Turniersieg für ihren 
Verein zu erreichen. Zuschauen lohnt 
sich also. Selbstverständlich wird für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt 
sein. Zudem sorgen neben dem  neuen 
Spielplatz eine Anlage zur Torschuss-
messung sowie ein Glücksrad für Un-
terhaltung neben dem Platz.

Start der AH Fußballer des TSV Burgthann in die neue Saison
Aufgrund des hohen Spielerzulaufs 
der letzten Jahre, entschied man sich 
für diese Saison zu den Senioren A 
auch eine Senioren B Mannschaft zu 
melden.
Hier werden unsere Ü40 Spieler gegen 
die SG Oberferrieden/Unterferrieden, 
Mühlhausen und Moosbach antreten. 
Hierfür konnten passive Spieler reakti-
viert werden, sowie Spieler die zuletzt 
nicht mehr so häufig am Trainings- und 
Spielbetrieb teilgenommen hatten. 
Das erste Spiel der Senioren B findet 
Ende Mai statt. Vor dem Start in die Sai-
son fand das alljährliche Trainingslager 
an einem Wochenende im März statt. 
Nach einer Trainingseinheit am Freitag, 
startete man mit einer Einheit Jumping 
auf dem Trampolin in den Tag. Vielen 
Dank an Ramona Kapp für die Geduld 
mit den Bewegungs- und Rhythmus-
Experten der AH-Fußballer :)
Am Nachmittag stand ein Spiel gegen 
Ochenbruck an. Den Abend ließ man 
mit einem geselligen Mannschafts-
abend mit Spielerfrauen im goldenen 
Hirsch ausklingen.
Das traditionelle Tennisturnier der AH 

war ebenfalls wieder ein schönes und 
unterhaltsames Event.
Die Senioren A haben bereits die ersten 
Spiele in der Kreisliga hinter sich. Nach 
einem guten Auftakt mit einem Sieg in 
Lauterhofen, gab es jedoch drei Nie-
derlagen. Mit einem neuen Trikotsatz 

konnten wir diesen Trend mit einem 
knappen und erkämpften 1:0 Aus-
wärtssieg in Woffenbach drehen.
Neben dem sportlichen Einsatz auf 
dem Rasen sind wir momentan bei den 
anfallenden Arbeiten für den neuen 
Kinderspielplatz aktiv.

Freie Plätze beim Zumba
Da einige Kinder aus altersgründen die 
Gruppe gewechselt haben, sind ab so-
fort bei den  Mini-Happy-Dancer’s  - 

Altersgruppe 3 und 4 Jahre - ein paar 
Plätze frei. Die Tanzstunden finden 
donnerstags von 14.30 bis 15.30 Uhr 
in der großen Gymnastikhalle des TSV 
Burgthann beim Sportheim an der 
Mimberger Straße 100 statt. Anfra-
gen und Anmeldungen bei Romana 

Mosburger, Tel. 09188/1384, oder der 
Abteilungsleitung Gisela Bittner, Tel. 
09183/8507. Nähere Informationen 
sind auch unter www.tsv-burgthann.
de/Gymnastik/Turnen/Gesundheits-
sport/Tanz - Mini-Happy-Dancer’s 
zu finden.



Radler nahmen am Bikergottesdienst teil
Die Auftakttour in den Mai führte 
das Radlteam des TSV Burgthann 
zur evangelischen Kirche, um mit 
Pfarrer Winkler und vielen Anderen 
einen Biker-Gottesdienst im Freien 
zu feiern. 
Eine neu gegründete Band begleitete 
die modernen Lieder und die Sänge-
rin begeisterte mit ihrer tollen Stimme. 
Die Radler nahmen Pfarrer Winklers 
Worte zum Motto „wenn Engel reisen“  
gerne mit auf den Weg. Nachdem allen 
an den Rädern der Segen Gottes zu-
gesprochen wurde, startete die Trup-
pe bei herrlichem Sonnenschein auf 
schönen Radwegen in den Landkreis 
Neumarkt. Die Mittagseinkehr fand 

in Richtheim statt. Danach radelten 
Schnellers Radlteam den Kanal entlang 
nach Burgthann zurück und kamen vor 
dem angekündigtem Regen trocken 
und zufrieden in Burgthann an.

Vorankündigung: Am 02. Juli geht es 
wieder auf Radtour mit Bürgermeister 
Heinz Meyer. Treffpunkt ist 13.00 Uhr 
am Dorfgemeinschaftshaus, oder 13.15 
Uhr am Bahnhof Burgthann.
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Schwitzen für den Erfolg
Seit Mai bietet die Burgthanner Traine-
rin Nadine Wolff beim TSV Burgthann 
ein Cross-X-Training für Jedermann an. 
Dank der Sporthalle ist nun auch Trai-
ning bei jedem Wetter möglich. Die 
Männer des TSV schwitzen einmal wö-
chentlich schon mächtig bei Nadine.  
Wer also was für sich und seinen Kör-
per tun möchte, Lust auf ein Training 
in der Gruppe hat Spaß & Schmackes 
mitbringt, ist herzlich willkommen! TSV 
Burgthann Mitglieder erhalten 20% 
mehr Training . Weitere Informatio-
nen & Anmeldungen unter: 
www.wolff-sports.de

FAPA GmbH – Ein Unternehmen mit sozialem Engagement

50 Kinder, Jugend-
liche, Trainer und 
Betreuer des FSV 
Oberferrieden 1949 
e.V. danken Albert 
Fuchs und Andre-
as Pfahler von der 
Firma FAPA GmbH 

aus Nürnberg-Feucht (GNF). Die bei-
den überreichten dem Verein eine 

großzügige Geldspende, welche in die 
Anschaffung von über 80 neuen Kapu-
zenpullovern floss. Beide Sponsoren 
freuten sich im Rahmen der feierlichen 
Übergabe zusammen mit den FSV´lern 
darüber, mit einem einheitlichen Auf-
tritt das Wir-Gefühl und somit den Zu-
sammenhalt der Gruppe nachhaltig 
unterstützen zu können.
„Gemeinsam optimistisch denken und 

handeln und gemeinsam die Zukunft 
gestalten: das ist unser Ziel. Wir freuen 
uns, dass wir dies zusammen für und 
mit dem FSV realisieren konnten“ so 
Albert Fuchs. Die Firma FAPA  GmbH, 
ein seit 2006 in der Kunststoffbranche 
agierendes Unternehmen, steht für 
Werte und Prinzipien, die seit vielen 
Jahren im Rahmen einer gelebten Un-
ternehmenskultur unter dem Motto 
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„Tute Gutes und rede darüber“ hand-
lungsleitend sind.  
„Unser Schlüssel zum Erfolg sind unse-
re Mitarbeiter und genau deshalb steht 
bei uns  der Mensch im Mittelpunkt.“ 
Mit diesem Statement warb Albert 
Fuchs im Kreis der Anwesenden, ein 

Teil der FAPA GmbH zu werden. Der 
anerkannte Ausbildungsbetrieb bietet 
im Gewerbegebiet Nürnberg—Feucht 
(GNF) Ausbildungsplätze mit Zukunft 
sowie interessante Stellenangebote 
im Vertrieb und in der Fertigung an. 
Weitere Informationen hierzu können 

unter www.fapa-gmbh.de eingesehen 
werden. 
Die Kinder, Jugendliche, Trainer 
und Betreuer des FSV Oberferrie-
den 1949 e.V. bedanken sich recht 
herzlich bei ihrem Sponsor für die 
Kapuzenpullover.

Burgthanner Eishockey-Verein beendet Saison als Meister

Der Burgthanner Eishockey-Verein 
"Canalian Rats e.V." hat auch die 2. 
Saison in der DNHL (Die Nordbayern 
Hockey Liga) erfolgreich beendet und 
überraschend als Aufsteiger die Meis-
terschaft in der DNHL 3 gewonnen. 

Nach 6 Siegen in 8 Spielen gegen die 
Penalty Devil Ducks aus Höchstadt an 
der Aisch, Nürnberg Bears, Noris Vi-
kings ebenfalls aus Nürnberg und ge-
gen die 1b des ESV Würzburg Eisbären 
e.V. zogen die Rats als Gruppensieger in 
die Playoffs der DNHL 3 ein. 

Dort kreuzte man die Schläger mit den 
Kulmbach Lions. Aus der Best off 3 Se-
rie gingen die Rats nach 3 knappen und 
teilweise an Spannung kaum zu über-
treffenden Partien mit 2:1 als Sieger 
hervor und sicherten sich erneut die 
Finalteilnahme.
Am 08.04.2017 fand in der Arena Nürn-
berger Versicherungen der DNHL Final-
tag statt. In 4 packenden Matches wur-
den die jeweiligen Sieger der Ligen 1-4 
ermittelt. Die Canalian Rats e.V. krönten 
die erneut sehr erfolgreiche Saison mit 
dem 2. Finalsieg in Folge. Im DNHL 3 

Finale gewannen die Rats mit 6:5 nach 
Penaltyschießen gegen die Bengasi 
Bombers aus Pegnitz und steigen da-
mit zur Saison 2017/2018 in die DNHL 
2 auf. 

Die Canalian Rats verabschieden sich 
in die Sommerpause und bedanken 
sich bei Ihren Vereinsmitgliedern 
/ Mitspielern, Gegenspielern, Zu-
schauern, Schiedsrichtern und der 
Ligaleitung der DNHL für die geile 
Saison 2016/2017 in der DNHL 3.
Zur kommenden Saison melden die 
Rats eine 2. Mannschaft für den Spiel-
betrieb in der DNHL4 an.
Für die anstehenden Herausforderun-
gen in der DNHL 2 und DNHL 4 suchen 
wir Verstärkung für unseren noch jun-
gen Verein! Wir sind weiterhin auf der 
Suche nach Mitgliedern, Unterstüt-
zern und Sponsoren! Ergreife jetzt die 
Chance und nimm Kontakt mit uns 
auf. Per Email unter info@canalian-
rats.de oder über Facebook auf #Ca-
nalian Rats e.V.

Bleibt auf dem Laufenden und un-
terstützt uns indem Ihr unsere Face-
book Seite Canalian Rats e.V. liked 



Schnupperkurs für Einsteiger
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Pétanque Club Burg-
thann lädt an fünf 
Abenden zum Erlern-
en des Boulespiels 
ein.

Auch in diesem Jahr 
bietet der PCB wieder 

einen Boulekurs  für interessierte Ein-
steiger  an. Insbesondere für Eltern oder 
Großeltern mit Kindern ab ca. zehn Jah-
ren besteht die Gelegenheit, eine neue 
Sportart gemeinsam auszuprobieren.  
Unter  der Anleitung erfahrener Spieler 
erlernen sie die Regeln und Techniken 
des Boulesports.

Boule findet  immer mehr Anhänger 
in allen Altersgruppen.  Auch das zu-
nehmende Interesse junger Spieler 
beweist, dass Boule eine ernsthafte 
Alternative zu anderen Sportarten ist. 

Im PCB spielen seit zwei Jahren die 
16jährigen Zwillinge Antonia und Jo-
hannes Reimann, nachdem sie beim 
Schnupperkurs die Freude an diesem 
Sport für sich entdeckt haben. Mittler-
weile sind beide in der Bezirksoberliga-
mannschaft  fest integriert, nahmen an 
zahlreichen Turnieren  sehr erfolgreich 
teil und wurden bereits in die Auswahl 
des Jugendkaders des Bayerischen Pé-
tanque Verbands berufen.
Das Spiel mit den Stahlkugeln spricht 
gleichermaßen körperliche und men-

tale Fähigkeiten an, es ist ein Sport für 
„Körper, Geist und Seele“. Ob als Frei-
zeitspaß oder zur sportlichen Heraus-
forderung – am Boulodrome an der 
Mimberger Straße findet jede/r die pas-
sende Möglichkeit, sich seiner Neigung 
entsprechend zu betätigen.
Der kostenlose Boulekurs wird an 
fünf Abenden stattfinden, am 21./28. 
Juni und am 05./12./19. Juli, jeweils 
ab 18:00 Uhr. Die Teilnahme ist unver-
bindlich und die Aktiven des Pétanque 
Club Burgthann freuen sich auf zahlrei-
che Interessenten.
Einzige Voraussetzung ist festes Schuh-
werk, die benötigten Kugeln werden 
gestellt.  

Anmeldungen nimmt der PCB unter 
pcburgthannev@aol.de oder 
Tel. 01522 9533395 gerne entgegen.
Nähere Informationen zum Pétanque-
Club Burgthann auch unter 
www.pcburgthann.de

Museum erstrahlt im neuen Glanz
Nach fast dreijähriger Bauzeit konn-
te der erste Teilbereich des Muse-
ums BurgThann geöffnet werden. 
Etwa 80 Personen folgten der Einla-
dung der Fördergemeinschaft Burg 
Burgthann e. V.  in den Burgkeller zum 
Eröffnungsabend. 

In ihrer Ansprache ließ 1. Vorsitzende 
Betty Püntzner die Vergangenheit Re-
vue passieren: Vor etwa 30 Jahren be-
gannen Frauen (und auch Männer) der 
„ersten Stunde“ mit dem Sammeln von 
Exponaten und richteten so nach und 
nach in der Burg die Räume als Heimat-
museum ein, die vorher in mühevoller 
Arbeit durch die vereinseigene Arbeits-
gruppe wieder in ihren ursprünglichen 
Zustand zurückversetzt wurden.

Wegen der Brandschutzmaßnahmen 
wurde das Museum neu konzipiert. 
Den Verantwortlichen war es wichtig, 
Gegenstände aus den vergangenen 
100 Jahren anschaulich zu präsentie-
ren und für kommende Generationen 
zu bewahren. 

Das Thema des Museums ist deshalb: 
„Vergangenheit erleben“.  
Im noch zu errichtenden Kapellbau 
wird u. a.  eine Nachbildung des ältes-
ten Fundstücks in der Gemeinde,  ein 
Ychtio-Saurier, der vor 93 Millionen 
Jahren bereits ausgestorben ist,  zu se-
hen sein. 
Bürgermeister Heinz Meyer bedank-

te sich bei der Gruppe und dem 
Burgverein für dessen Engagement seit 
mehr als drei Jahrzehnten. Die Gemein-
de hat viel Geld in die Burg investiert, 
und deshalb ist ihr auch sehr daran ge-
legen, dass diese mit Leben gefüllt ist. 
Stellvertretender Landrat Norbert Reh 
lobte das bürgerschaftliche Engage-
ment und bemerkte, dass ein solches 
Museum weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus eine Bereicherung ist. 
Für die passende musikalische Um-
rahmung sorgte Musiklehrer Norbert 
Hiller.
Bei dem folgenden Rundgang durch 
das Museum  gab es große Anerken-
nung und viel Lob von allen Seiten.

Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:    
Ingrid Foos Tel. 09188/903286
Jutta Künzel Tel. 09183/7938



Großer Besucherandrang beim „Lebendigen Museum“
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Strahlendes Frühlingswetter bereits 
ab dem frühen Morgen. Schon weit 
vor Öffnung der Veranstaltung kamen 
die ersten Besucher, um den Ausstel-
lern beim Aufbau zuzusehen.

Gleich nach dem Burgtor war eine gro-
ße Schmiede und der Steinmetz; die 
Mittelaltergruppe „Invictus“ maß sich 
beim Schwertkampf, Perlendreherin, 
Schneiderin und Töpferin zeigten, wie 
durch Handarbeit tolle Gegenstände 
entstehen.  Bestaunt wurden die Patch-
work- und Drechslerarbeiten, der Imker 
erklärte, wie der Honig entsteht. Für 
Verblüffung sorgte, wie man aus Rahm 
Butter machen kann und am Melkeuter 
konnte man erfahren, wie anstrengend 
es war, bis man die Milch von der Kuh 
bekam. Selbstgemachte Seife wur-

de ebenso angeboten wie Spielzeug 
und Schmuck und Souvenirs von der 
Burg.  Die Handarbeiterinnen  häkel-
ten, strickten, stickten, spannen, spin-
delten, klöppelten und webten, sogar 
am großen, alten Webstuhl. Die Käfige 
des Geflügelzuchtvereins mit  Tauben, 
Hasen, Gockel und Glucke mit Küken 
waren stets dicht umlagert.   

Die über 60 gespendeten Kuchen und 
viele, viele Wurst- und Käsebrote reich-
ten für die über 2.500 Besucher kaum 
aus. Jede Menge Mitmachangebote 
gab es beim Filzen, Töpfern, Schmuck 
herstellen, Schmieden, Drechseln, Bas-
teln. Alte Küchengeräte ohne Strom 
wie Quirl, Reibeisen, Fleischwolf und 
Küchenwagen waren stets in Betrieb. 
Zur Entspannung gab es im kleinen 

Burgkeller Geschichten und das neu 
eingerichtete  Museum zog zahlreiche 
Besucher an. 

Allen, die mit geholfen haben, dass 
es ein so wunderschönes, harmoni-
sches und gelungenes Fest wurde, 
an dieser Stelle herzlichen Dank, 
auch denen, die „hinter den Kulis-
sen“ ihren Beitrag leisteten. Der Er-
lös dieses Festes fließt in den weite-
ren Museumsausbau. Über Spenden 
freut sich die Fördergemeinschaft 
Burg Burgthann e.V. Nachstehend 
unsere Bankverbindungen:  
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE46760501010380363754 
oder
Raiffeisenbank Burgthann 
IBAN DE02760695640000804630

Foto: Rainer Heidenreich

Für Familie im Nürnberger 
Landkreis eingekauft
Die Hilfsorganisation "Burgthann 
hilft" e.V. wurde vom Jugendamt 
Nürnberger Land gebeten, eine be-
dürftigen Familie im Nürnberger 
Landkreis zu unterstützen. 

Die Eltern mit 2 Kindern konnten sich 
aus einer finanziellen Krise heraus nicht 
mehr selber helfen, das Bankkonto war 
gesperrt und eine Menge Schulden sa-
ßen ihnen im Nacken , sodass sie nicht 
mehr wussten wie sie für sich alle und 
die Kinder Essen und Windeln kaufen 
sollten. "Burgthann hilft" e.V. wurde 

vom Jugendamt angefragt, ob sie für 
die Familie einkaufen gehen konnte, 
sodass sie wieder ein paar Tage durch-
schnaufen konnte. 

Sie übernahmen das gerne und Gud-
run Hartmann ging mit der gesamten 
Familie einkaufen. Sie waren sehr be-
scheiden und dankbar, dass die Orga-
nisation ihnen half.

Wenn auch Sie die "Burgthann hilft" 
e.V. unterstützen möchten, können
Sie das gerne mit einer Spende bei
der Raiffeisenbank Burgthann unter
IBAN DE 34 76069564 0000 858382
tun oder Mitglied werden für 30 Euro 
im Jahr.

Gudrun Hartmann von Burgthann hilft 
e .V . mit vollem Einkaufskorb



Schule für Waisenkinder 
in Kenia
Die Hilfsorganisation "Burgthann hilft 
"e.V. möchte in Kenia für circa 40 WAI-
SENKINDER eine Schule einrichten. 
Wenn in Kenia die Eltern von Kindern 
sterben, kommen die Kinder im besten 
Fall bei Verwandten unter oder sie lan-
den in einem Waisenhaus. Diese Kinder 
können trotzdem keine Schule besu-
chen, weil die finanziellen Mittel fehlen.                    
Deswegen hat sich “Burgthann hilft” 
entschlossen, solchen Kindern die 
Möglichkeit zu Bildung zu geben, um 
später möglichst aus der Armut heraus 
kommen zu können. 
Die Sparkasse Nürnberg hat ab 16. 
April 2017 die Spendenmeisterschaft 
2017 für soziale Projekte unter 
www.gut-fuer-nuernberg.de und bet-
terplace org. gestartet. Dort finden Sie 
alle weiteren Informationen zu unse-
rem Projekt und der Spendenmeister-
schaft im Internet.   
“Burgthann hilft” möchte hiermit auch 
ganz allgemein auf unser neues Projekt 
“Schule für Waisenkinder” aufmerk-
sam machen.  Unter den vorgenann-
ten Links und auf unserer Homepage 
“www.burgthann-hilft.de” erhalten Sie 
weitere Informationen über die genau-
en Kosten und die Ausführungen der 
Schule.
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Vorstandswahlen beim Sound- Orchester Burgthann e. V. 
Ende April fand in Burgthann die dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
des Sound Orchesters Burgthann e.V 
mit  Neuwahlen der Vorstandschaft, 
sowie Ehrungen statt. 
In seinem Bericht gab der erste Vorsit-
zende Dominik Weininger die aktuelle 
Mitgliederzahl von 292 bekannt und 
fasste die Ereignisse des vergangenen 
Jahres zusammen. Er ging dabei auf 
die Arbeit des Vorstandes sowie diver-
se Auftritte, wie auf dem Burgthanner 
Weihnachtsmarkt, bei Haus und Grund 
Rheinland in Wiehl bei Köln oder dem 
Nürnberger Altstadtfest, ein. Als Höhe-
punkte des Jahres 2016 bezeichnete 
Weininger die Mottoshow im Novem-
ber „Back to the Future“.  
Ein wichtiges Anliegen der Verantwort-
lichen des SOBs ist die Weiterentwick-
lung der musikalischen Ausbildung, 

welche unter  besten Voraussetzungen 
im Haus der Musik erreicht werden 
kann. 
Folgende Auftritte stehen dem-
nächst auf dem Programm: 
Jazzfest in der Burg Burgthann am 
02.Juli 2017 von 13.30- 15.00 Uhr und 
am 17./18. November die bekannten 
Mottoshows  in der Burgthanner Arena.

Nach Kassenprüfbericht und Entlas-
tungen des Vorstandes wurde wie folgt 
gewählt:
Dominik Weininger (1. Vorsitzender), 
Karlheinz Dill (2. Vorsitzender), Holger 
Flacksmeier (1. Kassier), Birgit Scha-
rold (2. Kassiererin), Marina Müller (1. 
Schriftführerin), Katrin Einsiedler (2. 
Schriftführerin). Als Kassenprüfer wur-
den Maria Brendel und Johanna Raum 
gewählt.

Eddie Feil, Marina Müller, Karlheinz Dill, Katrin Einsiedler, Holger Flacksmeier, 
Birgit Scharold, Dominik Weininger

SOB vor großem Publikum in Krefeld
Das Sound Orchester Burgthann durfte 
am ersten April mit 50 Musikern erneut 
den Landesverbandstag von Haus & 
Grund Rheinland in Krefeld musikalisch 
gestalten. Den Festakt im Seidenwe-
berhaus mit 1000 Teilnehmern, darun-
ter zahlreiche Politiker, umrahmte das 
Orchester aus Burgthann in gewohnt 
professioneller Weise. Die Musikerin-
nen und Musiker begeisterten die Zu-
schauer mit den größten Hits aus der 
Geschichte der Filmmusik. Dazu gab es 
eine aufwändige Lichtshow sowie eine 
Großbildleinwand, welche Video-Colla-
gen aus den jeweiligen Filmen zeigte.
Das Orchester verband den Auftritt mit 
einer Wochenendreise nach Düsseldorf 
und besichtigte dort u.a. den moder-

nen Medienhafen sowie die Düsseldor-
fer Altstadt. Um den geselligen Teil der 
Reise nicht zu vernachlässigen, wurde 
die „längste Theke der Welt“ besucht.

 Die musikalischen Beiträge können 
unter www.hausundgrund-rheinland.
de/verbandstag/verbandstag-2017/ 
abgerufen werden.
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Ehrenabend des MGV Eintracht Schwarzenbach Dörlbach

vlnr: Horst Hengelein, Erika Groß, Karl Federer, Herrmann Schliep, Klaus Mayr, Richard Spie-
gel, Michael Izban vorne Georg Reither

Zu einem rund herum gelungen Eh-
renabend lud Anfang April  der MGV 
Eintracht Schwarzenbach-Dörlbach  
ein. Hubert Gröbel  führte in gewohnt 
professioneller und unterhaltsamer Art 
durch den Abend. Zahlreiche Mitglie-
der und Ehrengäste sowie der Gastchor 
MGV Liederkranz Rasch waren gekom-
men und wurden von Richard Spiegel 
begrüßt. Das Begrüßungslied „Ein Lied 
zieht hinaus“, war auch gleichzeitig das 
Motto des Abends. Nach einem ersten 
Liederblock standen die Ehrungen auf 
dem Programm. 

Ehrungen: 
10 Jahre:  Michael Izban
40 Jahre:  Hermann Schliep und
   Karl Federer 
50 Jahre:  Hermann Rupprecht ,  
  Klaus Mayer
60 Jahre:  Georg Reither 

Den zweiten Block gestaltete der MGV 
Rasch mit anspruchsvollen Liedern wie 
z.B. „Als Büblein klein“ aus der Oper „Die 
lustigen Weiber von Windsor“.
Die Schwarzenbacher wagten sich 
an „Solang man Träume noch leben 
kann“ von der Münchner Freiheit und 
versuchten, mit jüngerem Liedgut das 
Publikum anzusprechen und auch 
neue junge Sänger zu gewinnen. Zur 
Überraschung und Freude der bei-

den Chöre erinnerte sich der Wirt an 
das Geschenk des MGV Rasch an den 
MGV Schwarzenbach zum 90 jähri-
gem Jubiläum im Jahre 1995 und füllte 
das Trinkhorn entsprechend, so dass 
die Sänger zum Abschluss ihre Kehle 
leicht befeuchten konnten, bevor man 

in den gemütlichen Teile des Abends 
überging.
Zahlreiche Fotos und Eindrücke die-
ser unvergesslichen Feier findet 
man auf der Homepage des MGV 
Schwarzenbach-Dörlbach unter http://
www.mgvschwarzenbach.de.vu/

SV Burgthann hat einen neuen Schützenmeister

Am Samstag den 
25.3.2017 wurde bei 
der Jahreshauptver-
sammlung des Schüt-
zenvereins Burgthann 
und Umgebung 1928 
e.V. per außerordent-

licher Wahl Thomas Weber als neuer 
Schützenmeister gewählt. Der bishe-
rige Schützenmeister Jürgen Küttner 
geht nach 13 Amtsjahren in den wohl-
verdienten Ruhestand. Er kann nun 
endlich mehr Zeit mit seinem Enkel 
verbringen und sich seinen Hobbys Fi-
schen, Schmieden und Motorradfahren 
widmen.
Auf diesem Weg möchte sich der 
Schützenverein Burgthann noch ein-
mal ganz herzlich bei Herrn Küttner 
für die geleistete Arbeit bedanken. 
Der Verein wünscht Herrn Weber viel 
Erfolg in seinem Amt und für die Zu-
kunft alles Gute.

vlnr: Jürgen Küttner ehem . Schützenmeister, Thomas Weber neuer Schützenmeister 
und Bernd Seger zweiter Schützenmeister .



Ausflug in den Spessart
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Schon morgens um 6.00 Uhr ging 
es los. Die erste Fahrt 2017 des VdK 
Burgthann führte in den Spessart. 
Im Modehaus Adler wurde während 
des Frühstücks eine Modenschau prä-
sentiert, die zum anschließenden Ein-
kauf animierte. Nach dem Mittagessen 
ging es weiter zum Wasserschloss Mes-
pelbrunn. Romantisch und zauberhaft 
gelegen,  hat das bis zum heutigen 
Tage bewohnte Wasserschlösschen 
der Grafen zu Ingelheim  schon oft-
mals als Filmkulisse gedient. Bei einer 
Schlossführung wurde erwähnt, dass 
der Fürstbischoff von Würzburg, Julius 
Echter von Mespelbrunn (1544-1617), 
der  bekannteste Vertreter  der Familie 
ist. Als ein Vorkämpfer der Gegenrefor-
mationspielte er eine herausragende 
Rolle in der Epoche vor dem 30-jähri-
gen Krieg, die auch im Spessart als eine 

Zeit des Wirtschaftsaufschwung gese-
hen werden kann.
Mit dem Aussterben der Echter im 
Mannesstamm 1665 und der Heirat 
der letzten Echterin Maria Ottilia mit 
Philipp Ludwig von Ingelheim gingen 
der Besitz und der Name an die Frei-

herren und späteren Grafen von In-
gelheim. Bevor es wieder zurück nach 
Burgthann ging konnte man sich im 
"Wirtshaus zum Spessart"
(ehemaliger Pferdestall) noch bei Kaf-
fee und Kuchen stärken.

"Neuer Feuerwehrkommandant in Mimberg gewählt"

Neuer Kommandant  Maik Heyden, zweiter  
Kommandant Christian Heyden, Bürgermeis-

ter der Gemeinde Burgthann Heinz Meyer .

Nachdem der bisherige Kommandant 
Franco Simon  aus persönlichen Grün-
den seinen Rücktritt aus der Funktion 
des ersten Kommandanten einreichte, 
musste bei der Feuerwehr Mimberg 
neu gewählt werden. Der Einladung 
der Gemeinde Burgthann folgten 24 ak-
tive Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Mimberg.
Die Durchführung der Wahl erfolgte 
durch den ersten Bürgermeister Heinz 
Meyer zusammen mit dem Kämmerer 
Heinz Rupprecht. Als Wahlhelfer wur-
den Christian Heyden und Michael Mei-
er bestimmt.
Heinz Meyer dankte Franco Simon vor 
der Wahl von ganzem Herzen für die 
geleistete Arbeit bei der Feuerwehr 
Mimberg. Er würdigte die Entwicklung, 
welche die Feuerwehr durch den Ein-
satz des Kommandanten Franco Simon 
durchlebte und sich somit zu einem 
wichtigen Bestandteil im Burgthanner 
Feuerwehrwesen entwickelt hat.
Zur Wahl stellte sich lediglich der Ka-
merad Maik Heyden, welcher im ersten 
Wahldurchgang mit 21 "ja" Stimmen 

bei 3 Enthaltungen gewählt wurde.  
Somit wurde Maik Heyden zum neuen 
ersten Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Mimberg gewählt. 
Bürgermeister Meyer gratulierte Maik 
Heyden herzlich und wünschte alles 
Gute und eine sichere Hand bei der 
Führung seiner Feuerwehr, für die er 
nach der Bestätigung im Gemeinderat 
die Verantwortung übernehmen wird. 
(Text: Wolfgang Seibold, Bild: Wolfgang 
Seibold

Ezelsdorfer Feuerwehr 
trainiert den Ernstfall 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person: Bei diesem Stichwort geht es 
um Sekunden, die oft schwer verletz-
ten Personen schonend zu retten, um 
bleibende Schäden an der Wirbelsäu-
le zu vermeiden. 
Die Rettung aus verunfallten Fahr-
zeugen ist immer aufwendiger und 
moderne PKWs stellen die Retter vor 
immer neue Herausforderungen. Um 
bei Verkehrsunfällen auf der nahelie-
genden Bundesstraße 8 und im Um-
kreis schnelle und professionelle Hilfe 
leisten zu können, fand am Wochen-
ende vom 07.04.2017 bis 09.04.2017 
ein Ausbildungswochenende mit dem 
Motto: „Technische Hilfeleistung“ der 
Feuerwehr Ezelsdorf statt. 
Freitagabend wurden die theoretischen 
Grundlagen wiederholt, sowie der Ab-
lauf bei einem solchen Einsatz. 
Samstag und Sonntag wurde der Bau-
hof in Ezelsdorf zur „Unfallstelle“. Zumal 
ein riesiges Spektrum an verschiedene 
Fahrzeugtypen auf unseren Straßen 
fährt, wurden Samstags verschiedene 
Rettungsmethoden, von der ersten Er-
kundung bis zur Übergabe des Patien-
ten an den Rettungsdienst, Schritt für 
Schritt besprochen. Da Feuerwehren 
immer häufiger vor dem Rettungsdienst 
eintreffen, wurde großer Wert auf die 



Erstversorgung der Patienten gelegt. 
Sonntag musste das gelernte Wissen 
noch an zwei Einsatzübungen unter 
Beweis gestellt, und zwei „Schwerver-
letzte“ aus deformierten Fahrzeugen 
befreit werden. 
Die Feuerwehr Ezelsdorf bedankt sich 
herzlich beim Bauhof der Gemeinde 
Burgthann für die Nutzung des Gelän-
des, der Firma Reiter-Autoverwertung 
aus Schwarzenbruck für die Bereit-
stellung der Fahrzeuge, der Zimmerei 
Vitzthum für den Transport der Fahr-
zeuge sowie bei den Ausbildern Flori-
an Bayer und Phillip Wolshöfer für die 
professionelle Ausbildung.

I Interessantes aus den Partnergemeinden
Wahlen und Präsidenten in Frankreich 
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I Interessantes aus den Partnergemeinden

In diesem Frühjahr 
2017 ist es in Frank-
reich unmöglich, 
nicht über die Präsi-
dentschaftswahl zu 
sprechen, denn sie ist 
in unserer Republik 
zum zentralen Thema 

geworden. Wir werden in diesem Jahr 
keinen Präsidenten und keine Präsi-
dentin aus dem Limousin bekommen. 
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Der aus der Normandie stammende 
François Hollande wählte während der 
ersten siebenjährigen Amtszeit von 
François Mitterand das Departement 
Corrèze als seinen Wahlbezirk aus. In 
seinem neuen Wirkungsbereich hatte 
er Erfolg und wurde Bürgermeister der 
Stadt Tulle, sowie Ratspräsident des De-
partements Corrèze. Übrigens scheint 
François Hollande ein Haus im Departe-
ment Corrèze für die Zeit nach seinem 
Rückzug aus der Politik zu suchen. Jac-
ques Chirac ist ein weiterer Präsident, 
der aus dem Limousin stammt. Im Ge-
gensatz zu François Hollande hatte er 
Famienangehörige im Departement 
Corrèze, vor allem einen Großvater, 
der Lehrer war. 1967 kam auch Jacques 
Chirac ins Limousin, wo er immer mit 
großer Mehrheit zum Abgeordneten 
gewählt wurde. Noch immer gehört 
ihm ein kleines Schloß in der Nähe von 
Sarran, der Gemeinde, die heute das 
Musée Chirac beherbergt. Seit Mitte-
rand spenden alle Präsidenten dem 
Museum offizielle Geschenke aus der 
Zeit ihrer Präsidentschaft. Ein Präsident 
der Republik ist in Limoges geboren: 
Sadi Carnot. Er wurde 1894 in Lyon von 
einem Anarchisten ermordet. Wenn 
auch Châteauponsac bisher noch kei-
nen Präsidenten hervorgebracht hat, 
so hat unsere Gemeinde doch einen 
Präsidenten der Republik empfangen 
dürfen, als dieser auf dem Weg nach 
Bessines zur Besichtigung des Werkes 
zur Uranverarbeitung war. So machte 
im Mai 1962 General De Gaulle Station 
in Châteauponsac, wo er von einer gro-
ßen Menschenmenge gefeiert wurde. 
Zahlreiche Flaggen geben dem Markt-
flecken einen festlichen Glanz. Zwi-
schen zwei Regengüssen scheint die 
Sonne. Der General schüttelt den pro-
minenten Persönlichkeiten die Hände. 
Dann hört er dem Bürgermeister zu, 
der ihm die Schwierigkeiten in seinem 
Umfeld aufzeigt: die Bevölkerung wan-
dert ab und die wirtschaftlichen Aktivi-
täten gehen zurück. Der Bürgermeister 
sagt: „Man hat uns vergessen und man 
kennt uns nicht.“ 55 Jahre später hat 
sich an dieser Tatsache nichts geändert. 
Die extremistischen Parteien nutzen 
diese Unzufriedenheit und die Ängste 
der Bevölkerung aus, um an die Macht 
zu kommen. Zum ersten Mal kam Ma-
rine Le Pen in Châteauponsac beim 
ersten Wahlgang der Präsidentschafts-
wahl an die Spitze: ein Signal, das uns 
dazu veranlassen muss, unsere Partner-
schaft weiter zu fördern, um zu zeigen, 
dass Europa kein Handicap, sondern 
vielmehr eine Chance für die Zukunft 
und eine Lösung vieler Probleme ist.



I Parteien und Bündnisse
Viele junge Mitglieder bei den freien Wählern
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vorne v . l . n . r .: Dr . Alexander Ebert (Gemeinderat), Angelika 
Feisthammel (Schatzmeisterin und Gemeinderätin), Albin Pfeiffer 

(Vergnügungsausschuss)  hinten der neu gewählte stv . Vorsitzende 
Alfred Metzner und Vorsitzender Klaus Vitzthum

Mitglieder der Freien Wähler 
(FW) versammelten sich zur 
turnusgemäß stattfinden Jah-
reshauptversammlung. Auch 
wenn es an diesem Abend 
nicht den Anschein hatte, 
kann die ortsansässige Partei 
mit vielen jungen Mitgliedern, 
teils ab 16 Jahre, gut punkten. 
Die Wahl eines neuen Stellver-
treters stand ebenfalls auf der 
Agenda. 

„Jeder darf seine Meinung 
kundtun und darauf sind wir 
stolz!“, so Vorsitzender Klaus 
Vitzthum. Schließlich wird 
das Motto „Mitmachen und 
stark machen für die Bürger“ 
groß geschrieben, denn der 
Mensch steht hier im Mittel-
punkt. So der Leitgedanke der 
FW Bayern, der drittgrößten 
politischen Kraft im Freistaat. 
Die Mitglieder der parteifreien 
Wählergemeinschaft orientie-
ren sich nicht an einer Parteii-
deologie, sondern folgen dem 
Gewissen und suchen nach 
den besten Sachlösungen.

Anschließend las die Schatzmeisterin 
Angelika Feisthammel den Kassenbe-
richt vor. Nachdem die Vorstandschaft 
entlastet wurde, ging man zur Neuwahl 

des zweiten Vorsitzenden über, da Kurt 
Wagner aus privaten Gründen dieses 
Amt abgab. Die Pflege der Homepage 

fw-burgthann.de liegt aber 
nach wie vor in seinen Hän-
den. Einstimmig wurde der 
vorgeschlagene Alfred Metz-
ner gewählt. Er fühle sich in 
der Gemeinde sehr heimisch. 
Seit fünf Jahren ist er Mitglied 
der FW. Der selbstständige 
Elektromeister führt in Nürn-
berg einen Ausbildungsbe-
trieb (Elektro Metzner). Ferner 
ist der 63-Jährige Mitglied im 
Gesellenprüfungsausschuss
bei der Elektroinnung Nürn-
berg-Fürth. 
Die Gemeinderäte Dr. Ale-
xander Ebert und Angelika 
Feisthammel berichteten 
über aktuelle Themen in der 
Gemeinde. Albin Pfeiffer 
vom Vergnügungsausschuss 
gab einen kurzen Rückblick 
über die Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr. Am Ende der 
JHV wurde ein Spenden-Spar-
schwein rumgereicht.
Der Erlös geht an den Verein 
„Burgthann hilft“, der beim 
Country-Fest übergeben wird. 
Wer Mitglied werden möchte 
bei den Freien Wählern findet 

unter fw-burgthann.de einen Auf-
nahmeantrag sowie weitere Informati-
onen über den Ortsverband. 

Text und Foto: Sabine Rösler 

Frauenunion wieder stärkster Ortsverband

Vorsitzende Monika Nette lud zur jähr-
lichen Jahreshauptversammlung in 
die Burgschänke ein und begrüßte Bür-
germeister Heinz Meyer und den Orts-
vorsitzenden der CSU, Thomas Ritter. 

Als stärkster Ortsverband im Kreis 
Nürnberger Land zählt die Frauenuni-
on Burgthann zum Stichtag 31.12.2016 
88 Mitglieder. In ihrem Rechenschafts-
bericht hob Monika Nette das umfang-
reiche Jahresprogramm für die Mitglie-
der in den Bereichen Unterhaltung, 
Wirtschaft, Politik und Soziales, Kultur 
und Medizin.
In den vergangen zwei Jahren konn-
ten wieder bemerkenswerte Spenden 
gesammelt werden, die neben der 
Hospizarbeit und Palliative Care der 
Rummelsberger, auch dem Förderver-
ein Krankenhaus Altdorf und Pfarrer 
Winkler für die Nachbarschaftshilfe zur 

Reparatur der gespendeten Fahrräder 
für die Flüchtlinge zu Gute kamen. 
Nach dem Kassenbericht von Rena-
te Odörfer wurde die Vorstandschaft 
einstimmig entlastet und Neuwahlen 
durchgeführt. Monika Nette wurde als 
Vorsitzende einstimmig bestätigt,  des 
Weiteren wurden gewählt: Erika Hön-
le (erste stv. Vorsitzende), Uta Hilbert 
(zweite stv. Vorsitzende), Petra Rath-
jen (dritte stv. Vorsitzende), Inge Zent-
graf (Schriftführerin), Renate Odörfer 
(Schatzmeisterin), Helga Rost, Siglinde 
Schrammel (beide Kassenprüferinnen) 
und die fünf Besitzerinnen Marianne 
Eckstein, Eva Eder, Dr. Gisela Mosburger, 
Brigitte Renner und Sonja Schneller so-
wie 18 Delegierte und Ersatzdelegierte.

Das aktuelle Programm für 2017 
ist auf der Homepage unter FU 
Burgthann-CSU zu finden. 



Marlene Mortler sprach beim Ortsverband  Burgthann
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Auf Einladung des CSU Ortsverbandes 
Burgthann berichtete Marlene Mortler 
MdB von ihren vielfältigen Aktivitäten 
als Drogenbeauftragte der Bundes-
regierung. Im Fokus der Abendver-
anstaltung in Schwarzenbach stand 
das Thema „Drogenkonsum in der 
Leistungsgesellschaft“.
In seinen einführenden Worten fasste 
der Ortsvorsitzende der CSU Burgthann 
Thomas Ritter die Herausforderungen 
der heutigen Leistungsgesellschaft 
zusammen: Gerade im beruflichen All-
tag müsse man oftmals funktionieren. 
Weiterhin habe die Vielfalt an Drogen 
und Aufputschmitteln zugenommen. 
Marlene Mortler berichtete im An-
schluss den interessierten Zuhörern, 
darunter auch Bürgermeister Heinz 
Meyer, zunächst über ihre Arbeit als 
Drogenbeauftragte. 
Mortler ist sowohl regional mit Vertre-
tern von Städten und Kommunen als 
auch auf europäischer und internatio-
naler Ebene im ständigen Austausch. 
Als Beispiel nannte sie das jüngste 
Treffen der UN Commission of Narcotic 

Drugs (CND). Auf der Tagesordnung 
standen hier „alternativer Entwick-
lungsszenarien“ besonders für Länder 
mit einer hohen Drogenanbaurate. 
Durch ihre Erfahrungen im Bereich der 
Landwirtschaft könne Mortler bei sol-
chen Gesprächen gemeinsam mit Bun-
desentwicklungsminister Gerd Müller 
(CSU) einen fachgerechten Beitrag zur 
Meinungsbildung leisten. 
Mit Blick auf den Konsum illegaler Dro-
gen erklärte Mortler, dass das Leben 

zu kurz für fragwürdige Experimente 
sei. Suchtpotenziale sieht die Drogen-
beauftragte ebenfalls in den Bereichen 
Internet, (Online-)Spiele und soziale 
Medien. Nach regem Austausch mit 
den anwesenden Gästen dankte Tho-
mas Ritter der Drogenbeauftragten für 
die anschaulichen Einblicke in ihr Tätig-
keitsfeld und freute sich, dass Mortler 
die kommunale Basis nicht vernach-
lässige und auch an diesem Abend aus 
dem politischen Berlin berichtete.

Gratulation zum 75. Monika Nette

Die CSU-Fraktion im Burgthanner Ge-
meinderat gratulierte ihrem langjäh-
rigen Fraktionsmitglied Monika Nette 
zu ihrem 75. Geburtstag. Neben den 
besten Glück- und Gesundheitswün-
schen überreichte der Fraktionsvorsit-
zende Günther Nedvidek der Jubilarin 
einen Vitalkorb. 

Seit 1984 ist Nette Gemeinderätin und 
Mitglied der CSU-Fraktion. Die Schwar-
zenbacherin hat hierfür bereits die Sil-
berne und Goldene Bürgermedaille der 
Gemeinde Burgthann erhalten. Weiter-
hin setzt sie sich seit über 25 Jahren als 
Kreisrätin auch auf Kreisebene für die 
Interessen und Belange der Bürger ein. 
Nedvidek hob in seinen Dankesworten 
hervor, dass Nette eine Konstante in 
der Kommunalpolitik sei und man in 
der Zusammenarbeit auch auf ihre um-
fassenden Erfahrungen in verschiede-
nen Ehrenämtern zurückgreifen könne. 
So ist sie seit 35 Jahren die 1. Vorsitzen-
de des Frauen Union Ortsverbandes in 
Burgthann.

Ein besonderes Anliegen ist Monika 
Nette auch ihre Arbeit als Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde. Gerade im Zu-
sammenhang mit den demografischen 
Veränderungen sei dies eine verant-
wortungsvolle Aufgabe, die ihr große 
Freude bereite. 

Hauptversammlung des CSU-
Ortsverbandes mit Neuwahlen
Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Hauptversammlung des CSU-Ortsver-
bandes Burgthann standen Berich-
te aus dem kommunalen Leben der 
Großgemeinde sowie die Vorstands- 
und Delegiertenwahlen. 
Ortsvorsitzender Thomas Ritter konnte 
auf zahlreiche Veranstaltungen in der 
vergangenen Periode zurückblicken 
und hob hier die gute Zusammenarbeit 
mit der Frauen Union hervor. Von der 
Arbeit des Gemeinderates berichtete 
der Fraktionsvorsitzende der CSU, Gün-
ther Nedvidek. Die CSU-Fraktion for-
ciert als gestalterische Mehrheit wichti-
ge Entscheidungen für die Zukunft der 
Gemeinde. So wurde die Ansiedlung ei-
nes Supermarktes in Burgthann sowie 
die Möglichkeit der Ansiedlung von 
Gewerbetreibenden in der Gemeinde 
von der CSU-Fraktion getragen. Die 
Versorgung mit Hort- und Krippen-
plätzen in der Gemeinde sei weiter-
hin vorbildlich. Hier habe man im Ge-
meinderat in den vergangenen Jahren 
sinnvolle Weichenstellungen getroffen 
und nachhaltige Investitionen durch-
geführt. Auch die Schaffung von Bau-
grund wurde durch die „Hirschberger 
Gärten“ in Burgthann und nun mit dem 
Ziel des Baugebiets „Bayernstraße“ in 
Ezelsdorf weiter vorangetrieben. Auch 
der Erhalt und die Weiterentwicklung 
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der Burg als Wahrzeichen liegen der 
CSU am Herzen. Auf Initiative der CSU-
Fraktion werden nun entsprechende 
Maßnahmen eruiert und in einem Ar-
beitskreis beraten. 
Bei den durchgeführten Wahlen wurde 
Thomas Ritter als Vorsitzender ebenso 
wie seine drei Stellvertreter Silvia Guth, 
Heinz Meyer und Björn Reese einstim-
mig bestätigt. Als Schatzmeister wur-
de Frank Wachauf wiedergewählt und 
als Schriftführer fungiert weiterhin 
Tobias Maul. Beisitzer sind Hermann 
Bloß, Reinhard Graf, Peter Müller, Gün-

ther Nedvidek, Petra 
Rathjen, Konrad Rein-
hardt, Georg Reither, 
Sonja Schneller und 
Johannes Strobel. Der 
erweiterten Vorstand-
schaft gehört kraft 
Amtes auch die Vor-
sitzende der Frauen 
Union an Monika Net-
te an. In das Amt als 
Kassenprüfer wurden 
Gert Funke und Alwin 
Silberhorn gewählt.
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I Kirchen in der Gemeinde
10. Burgthanner Biker-
Gottesdienst
Bei strahlendem Sonnenschein trafen 
sich die Biker mit und ohne Motor auf 
dem Parkplatz vor der Johanneskir-
che und feierten ihren Gottesdienst 
zum Saisonauftakt. Gut achtzig Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer waren 
gekommen und wurden mit einem 
alten Biker-Song von Arlo Guthrie in 
Empfang genommen. Mit großem 
Cowboyhut und Bikerstiefeln „bewaff-
net“ spielten Conny Uhlmann, Hannes 
Hiller, Constantin Schmidt, Wolfgang 
Jakob und Pfarrer Bernhard Winkler 
als Band zusammen. Einige Motorrad-
fahrer ließen ihre Maschinen anlaufen, 
der Sound kam gut rüber und schnell 
war eine coole Atmosphäre gesichert. 
In seiner Ansprache erläuterte Pfarrer 
Winkler die Funktion von Engeln. Aus-
gehend von der Bibel sei es schon im-
mer wichtig gewesen, auf Reisen von 
Gott begleitet und beschützt zu sein. 
Daher dann der Glaube an die Schutz-
engel, der ja auch heute weit verbreitet 

sei. Wichtiger als der Glaube sei aber 
die Erkenntnis, dass Gott uns häufig 
Engel in Form anderer Menschen sen-
den würde. Diese Engel müsse man er-
kennen, dann können man auch Gottes 

Schutz und Hilfe mit auf die Fahrt neh-
men. Schließlich wurden alle Fahrer an 
ihren Fahrzeugen gesegnet und mit 
dem Klassiker „Countryroads“ in den 
Mai-Ausflug entlassen.

Einladung zum Dillbergtreffen

„Kann er nicht oder will er nicht – wa-
rum lässt Gott das Leid zu?“ ist das 
Thema des Dillbergtreffens, das am 
Sonntag, den 9. Juli 2017 um 14.00 
Uhr stattfindet. Den besonderen 
Open-Air-Festgottesdienst im Grünen 
mit Picknickatmosphäre veranstaltet 
die Landeskirchliche Gemeinschaft 
Burgthann/Schwarzenbach im alten 
Steinbruch am Ortseingang von Dill-
berg (Gemeinde Postbauer-Heng).
Gastredner ist in diesem Jahr Roland 

Radke, der 
als Prediger 
und thera-
peutischer 
Seelsorger 
bei der stark 
wachsenden 
Pforzheimer 
Stadtmissi-
on arbeitet. 
Er musste 
selbst schwere Schicksalsschläge er-
leiden, fand aber dennoch einen Aus-
weg und Antworten auf elementare 
Lebensfragen. Für Kinder gibt es ein 
Extra-Programm mit einer spannenden 
Geschichte, Action, Spielen und jeder 
Menge Spaß. Nach dem Festgottes-
dienst sind alle Besucher zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Außerdem werden 

kalte Getränke und Essen vom Grill an-
geboten. In der Hüpfburg und bei an-
deren Spielen können sich Kinder und 
Junggebliebene betätigen. 
Sonnenschutz und bequeme Sitzge-
legenheit können bei Bedarf mitge-
bracht werden. Bei Regen wird die 
Veranstaltung ins neue Gemeinschafts-
haus der LKG nach Schwarzenbach 
verlegt. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten!
Die Landeskirchliche Gemeinschaft 
Burgthan/Schwarzenbach
besteht schon seit über 100 Jahren und 
gehört zum Landeskirchlichen Gemein-
schaftsverband, einer eigenständigen 
Form von Gemeinde- und Jugendar-
beit innerhalb der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern. Weitere Infos 
unter www.lkg-schwarzenbach.de.
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IInteressantes aus der Gemeinde
Neues vom Helferkreis Asyl Burgthann und Oberferrieden
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Höre nie auf, anzufangen … und finde 
Deinen Weg! Diese Weisheit versuchen 
wir den Flüchtlingen immer wieder zu 
vermitteln.  Wir wollen auf diesem Weg  
unsere Porträtreihe fortsetzen und 
über Flüchtlinge berichten, die sich 
getreu dieser Weisheit auf einem gu-
ten Weg befinden, um sich in unserer 
Gesellschaft zu integrieren, selbststän-
dig zu sein und letztlich einen Beitrag 
für die deutsche Wertegemeinschaft 
zu leisten. 

Auf einem guten Weg zur Integrati-
on: Asylhelfer mit Fluchterfahrung
Am 02.03.2017 erschien im „Boten“ das 
Portrait eines syrischen Flüchtlings, 
der nun in unserer Gemeinde wichti-
ge Integrationsarbeit leistet als Helfer 
in den Kindergärten in Ezelsdorf und 
Oberferrieden und als Dolmetscher 
im Umgang mit neu ankommenden 
Flüchtlingen.
Familie, Beruf und Freunde – das alles 
musste der 31 jährige Ramsi Ali bei 
seiner Flucht aus der vom Krieg ver-
wüsteten Heimat zurücklassen. Über 
Umwege landete der Lehrer in einer 
Flüchtlingsunterkunft in Oberferrieden 
und hat es nun nach eineinhalb Jahren 
geschafft, die deutsche Sprache zu ler-
nen, sich nach der Anerkennung seines 
Asylantrags in einer kleinen Wohnung 
auf dem Land einzurichten und mittels 
diverser Jobs seinen Lebensunterhalt 
selber zu verdienen, um von staatli-
chen Stellen unabhängig zu sein. Die 
Erfolgsgeschichte hat ganz sicher ein 
bisschen mit Glück zu tun, z.B. weil er 
in einer Asyl-Unterkunft auf dem Land 
untergekommen ist, wo sich ein enga-
gierter Helferkreis um die Integration 
der hier Gestrandeten kümmert. So ist 
sein Erfolg aber auch seiner Disziplin 
und Flexibilität geschuldet und dem 
Willen, das Beste aus der Situation zu 
machen.
Im Juni 2015 kam er über München 
und Zirndorf in die Oberferriede-
ner Unterkunft, weil der IS in seiner 
kurdischen Heimatstadt Hasaka im 
Nordosten Syriens wütete. Seine Aner-

kennung als Flüchtling erhielt er im De-
zember 2015. Da hatte er schon seine 
ersten Unterrichtseinheiten in Deutsch 
absolviert. Danach schloss sich der 
obligatorische Integrationskurs bei 
der Volkshochschule an, der nicht nur 
sprachliche Fähigkeiten, sondern auch 
soziale und politische Kompetenzen 
vermittelt und mit einer Prüfung über 
das Leben in Deutschland abschließt.

Neben Fleiß und Beharrlichkeit hat 
Ramsi Ali viel dem Unterstützerkreis 
zu verdanken, aber auch Menschen 
wie seinen Vermietern, für die es kein 
Problem war, dass das Jobcenter die 
Miete zahlte. Doch für Ramsi war das 
keine Lösung auf Dauer, er wollte sei-
nen Unterhalt möglichst bald selber 
verdienen. 
Im Gasthof „Weißer Löwe“ in Oberfer-
rieden hatte er schon länger einen Ne-
benjob; Besitzer Björn Reese gab dem 
Syrer eine Chance und hat es nicht be-
reut. Am gleichen Strang zieht der Dia-
konieverein Oberferrieden, dessen ers-
ter Vorsitzender, Oberferriedens Pfarrer 
Volker Dörrich, dem Lehrer eine Halb-
tagsstelle einrichtete in den Kindergär-
ten in Oberferrieden und Ezelsdorf.
Seine Chefin Ulrike Jahn, die Leiterin 
des Kindergartens “Ezelmäuse” in Ezel-
dorf, schätzt seine Mitarbeit sehr. Ers-
tens sind männliche Mitarbeiter beson-
ders begehrt, weil das Personal in den 
Kitas zum überwiegenden Teil weiblich 
ist. Bedeutsamer jedoch ist, dass er mit 
den Kindern der Flüchtlingsfamilien 
bzw. ihren Eltern in ihrer Muttersprache 
sprechen kann. Das nimmt beiden das 
Gefühl fremd zu sein und zeigt, dass es 
möglich ist, hier bei uns bald heimisch 
zu werden. Am allerwichtigsten jedoch 
ist seine Gabe, mit Kindern umzuge-
hen, und da punktet der gelernte Leh-
rer ersichtlich bei allen Kindern, unab-
hängig von der Herkunft.

Ein drittes Standbein hat sich Ramsi 
mittlerweile als Dozent an der Volks-
hochschule geschaffen, wo er in die-
sem Semester Arabisch unterrichtet. 
Nach wie vor steht er dem Helferkreis 
als Dolmetscher zur Verfügung, z.B. 
wenn neue Flüchtlinge in der Unter-
kunft einquartiert werden. Da wun-
dert es wenig, wenn die Mitglieder des 
Helferteams finden: „Er ist jetzt schon 
ein vollwertiges Mitglied unseres 
Unterstützerkreises.“ 

(Text: M. Murau, G. Spandler)

Einen Glücksfall für den Kindergarten, nennt 
Einrichtungsleiterin Ulrike Jahn (Mitte) den 

jungen Syrer (rechts hinten), und ein Glücks-
fall ist Ramsi Ali auch für den Asylhelferkreis, 

wie Dieter Murau (links) findet . 
Foto: Spandler

Wohnungssuche - Die Aufrufe im 
Gemeindeblatt zeigten Erfolg und es 
konnten schon einige Wohnungen für 
anerkannte Geflüchtete vermittelt wer-
den, deren Asylanträge bewilligt wur-
den.  Es wird aber immer noch Wohn-
raum benötigt. Das Jobcenter sichert 
eine garantierte Zahlung von Kaution 
und monatlicher Miete. Es werden wei-
terhin bezahlbare 1-2-3-Zimmer-Woh-
nungen im Raum Burgthann, Feucht, 
Altdorf, Nürnberg gesuchtAltdorf, Nürnberg gesucht

Ganz aktuell: Die Familie von Yousef 
Alyousef, einer unserer Bewohner in 
Burgthann, ist im April  nachgekom-
men. Wer hat eine Wohnung für die Fa-
milie Alyousef? Außerdem sucht Yousef 
als gelernter Landschaftsbauer eine 
handwerkliche Arbeit. Seine Deutsch-
kenntnisse sind bereits ganz gut. Woh-
nungsangebote bitte an die Evang. 
Pfarrämter in Burgthann (09183/3187) 
und Oberferrieden (09183/8361) oder 
an Klaus Schwarz (09183/902016 bzw. 
Mail k.schwarz@s-und-p.de. 
Arbeitssuche - Die anerkannten Asyl-
bewerber suchen neben bezahlbaren 
Wohnraum v.a. auch Arbeit und ver-
fügen über Erfahrung bzw. waren in 
ihren Herkunftsländern in folgenden 
Berufen tätig: Gärtner / Landschafts-
bauer, Schreiner / Fensterbauer, Koch 
/ Service in der Gastronomie Schmied 
/ Bauhilfsarbeiter, sowie für Hilfstätig-
keiten in Haus und Garten und hand-
werklichen Arbeiten aller Art.Einige 
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Arbeitsplätze konnten schon vermittelt 
werden. Die Arbeitgeber zeigen sich 
sehr zufrieden mit ihren neuen enga-
gierten Arbeitskräften. 
Wer hier eine Verwendungsmöglichkeit 
hat, möchte sich bitte mit Klaus Schwarz 
in Verbindung setzen (09183/902016) 
bzw. Mail k.schwarz@s-und-p.de.
Kleiderspende -
Rummelsberger Kleiderkammer
Rummelsberg 75 (gut beschildert), 
Telefon: 09128 / 925 06 14
Öffnungszeiten: Montag + Mittwoch 
von 14-16 Uhr / Freitag von 10 - 12 Uhr
Fahrräder  - Aktuell besteht Bedarf an 
Fahrradhelmen. Es wird eine Garage, 
Scheune oder anderweitige Unterstell-
möglichkeit dringend gesucht. Wer 
kann hier helfen? Info bitte an Achim 
Schmidtkunz 0171/3578585.
Weitere freiwillige Helfer sind natür-
lich gerne willkommen. Der Helfer-
kreis Burgthann trifft sich jeden letzten 
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus in Burgthann.  
Der Helferkreis Oberferrieden trifft sich 
bei Bedarf zum Stammtisch im Sport-
heim Unterferrieden bzw. im Evang. 
Gemeindehaus in Oberferrieden. Bei 

Rückfragen kann man sich 
gerne an die Evang. Pfarr-
ämter in Burgthann bzw. 
Oberferrieden wenden.

Wer die Flüchtlingsar-
beit in der Großgemeinde 
Burgthann und die Arbeit 
der Helferkreise finanzi-
ell unterstützen möchte, 
kann dies gerne tun. Hier 
die Spendenkonten der 
Evang. Gemeinden bei den 
Raiffeisenbanken:

Burgthann: 
IBAN: 
DE33760695640000804460 
Verwendungszweck 
Asylarbeit Burgthann

Oberferrieden: 
IBAN: 
DE45760695640000002054
Verwendungszweck 
Asylarbeit Oberferrieden  
Eine Spendenquittung 
kann gerne ausgestellt 
werden.

1992 – 2017 Jubiläum: 
25 Jahre Kosmetik in 
Unterferrieden!

1. Kostenloser Info-Abend  -  
Mittwoch, den 21.6.2017, 19.00 Uhr

„Wenn unsere Haut schreien könnte...“
warum unsere Hautbarriere so wichtig 
ist und was Sie dazu beitragen können!

Sie möchten eine schöne, gesunde 
und möglichst lange faltenfreie Haut? 
Die Haut, unser flächenmäßig größtes 
Organ, schützt uns von Kindheit an bis 
ins hohe Alter. Wir fühlen mit ihr und 
grenzen uns gleichzeitig mit ihr ab. 
Verschiedenste Erkrankungen oder fal-
sche Lebensweise macht sie für uns oft 
sichtbar und zur Sonne hat sie ein be-
sonderes Verhältnis. Aber wie verhalten 
wir uns ihr gegenüber? Wir schrubben 
sie, wir peelen sie, wir probieren aus, 
was uns die Kosmetikindustrie anbietet 
und glauben vielen Versprechungen. 
Wir  übersehen dabei oft, dass sie ein 
Wunderwerk der Natur ist und vieles 
auch alleine kann, wenn man die na-
türlichen Funktionen erhalten würde.

Anmeldung erforderlich bis Freitag, 
den 16.6.2017! Tel. 09183/4952 oder 
per Mail: info@hautkoerpergeist.de

2. Kostenloser Info-Abend  -  
Mittwoch, den 19.7.2017, 19.00 Uhr:

„Sonne und Mee(h)r“ – ohne Schaden 
braun!
Urlaub und Sonne entspannt, verwöhnt 
und macht Spaß - aber nur ohne Son-
nenbrand, Sonnenallergie und nachfol-
gender Hautalterung! 
Unsere Haut hat viele Schutzmechanis-
men, die jedoch nur eine gesunde und 
intakte Haut gewähren kann. Wann und 

wie können Sie diese Funktionen unter-
stützen? Brauchen Sie  zum Schutz vor 
UV-Strahlen einen chemischen oder 
ist es besser einen physikalischen Son-
nenschutz zu verwenden? Was tut ihrer 
Haut gut und wovon sollten Sie die Fin-
ger lassen? Erfahren Sie mehr!

Anmeldung erforderlich bis Freitag, 
den 14.7.2017!
Tel. 09183/4952 oder per Mail: 
info@hautkoerpergeist.de



I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
Neuer Vorsitzender der 
Allianz grüßtAllianz grüßt
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I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus

Bis Ende dieses 
Jahres soll ein 
weiteres Kar-
tenwerk folgen 
und zwar eine 
Wanderkarte mit 
attraktiven Wan-
derrouten für 
Tagestouristen 
und Ausflügler, 

aber natürlich auch für unsere hier le-
benden Bürgerinnen und Bürger. Nach 
dem Motto: „Ein Wanderweg endet 
nicht an der Gemeindegrenze“ wer-
den wir die dazu nötige Beschilderung 
einheitlich für das ganze Gebiet durch-
gängig gestalten.
Auch das Thema Ludwig-Donau-Main-
Kanal ist in einer Arbeitsgruppe veran-
kert unter der Regie von Burgthanns 
1. Bürgermeister Heinz Meyer. Ziel ist 
ein gemeinsames Kanalmuseum in 
Burgthann und zahlreiche touristische 
Ergänzungen entlang des Ludwig-Do-
nau-Main-Kanals in unserem Gebiet.
Ich freue mich auf die gemeinsame 
und konstruktive Arbeit, die ich in den 
nächsten 12 Monaten als Vorsitzender 
leiten darf.

Mit freundlichem Gruß
Bernd Ernstberger
1. Bürgermeister 
Gemeinde Schwarzenbruck

 Altdorf

18.6., 11 - 19 Uhr: 7. Sommerfest Burg 
Grünsberg
23.6., 19.30 Uhr: Kulturkreis „Matching 
Ties“, Irish Folk Night, Burg Grünsberg
24. & 25.6.: 150 Jahre FFW Altdorf, 
Marktplatz
30.6.: Eröffnung Fischmarkt (bis 2.7.), 
Marktplatz
www.altdorf.de 

Berg

17. - 19.6.: St.-Vitus-Kirwa in Berg
30.6. - 3.7.: Peter-und-Paul-Kirwa 
Hausheim
1.7., 20 Uhr: Neruda Ensemble – Open-
Air-Konzert, Schlager und Chansons, 
Schulhof Berg, Kulturförderverein Berg
2.7., 18 Uhr: „O sole mio“ – Italienische 
Lieder, Arien und 4-Gänge-Menü, Gast-
hof Zum Kloster, Gnadenberg
www.berg-opf.de

Feucht

18.6., 11.30 Uhr: „Pan-America“ – mu-
sikalische Reise durch zwei Kontinen-
te mit Nathalie Haas, Michael Tschöpe 
und der Pavel Sandorf Band, Zeidler-
schloss-Schlosspark (bei schlechtem 
Wetter in der Reichswaldhalle)
24.6., 11 - 16 Uhr: Sommerfest im Wal-
burgisheim, Walburgisweg 35 in Feucht
1.7., ab 14 Uhr: Bürgerfest 2017, Orts-
mitte Feucht
www.feucht.de 

Leinburg

3. - 6.6.: Kirchweih in Leinburg
24. & 25.6.: Weiherfest in der Scherau
30.6. - 3.7.: Kirchweih in Entenberg, 
Oberhaidelbach, Gersdorf und Pötzling
www.leinburg.de

Markt Postbauer-Heng

Traditionen leben lassen!
Wir laden Sie herzlich ein zu den Kirch-
weihen im Markt Postbauer-Heng:
Kirchweih Buch 17. - 19. Juni 2017
Kirchweih Postbauer 24. - 26. Juni 2017
www.postbauer-heng.de

Markt Pyrbaum

Pyrbaumer Pfingstkirchweih vom 2. bis 
5. Juni 2017
10. & 11.6.: Bürgerfest auf dem Dorf-

platz in Rengersricht 
11.6., ab 10 Uhr: Oldtimertref-
fen auf dem alten SVS Gelände in 
Seligenporten
23., 24. & 25.6.: 125 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Seligenporten
www.pyrbaum.de

Schwarzenbruck

9. - 12.6.: Kirchweih Altenthann
9.6., ab 18 Uhr: Mondscheinmarkt „30-
iger Jahre“ am Plärrer
17.6., 17 Uhr: Hüttenfest mit den Ober-
pfälzer Spitzboum, Heimat- und Trach-
tenverein Inntaler
www.schwarzenbruck.de

Winkelhaid

FFW Winkelhaid:
17.6., ab 17 Uhr Saugrillen mit Sonn-
wendfeuer am Feuerwehrhaus 
Winkelhaid
FFW Ungelstetten:
23.6., ab 18 Uhr Dorffest mit Sonn-
wendfeier in der Kranichseestraße / 
Ecke Nordstraße
Kirchweih Winkelhaid: 7. bis 10. Juli 
2017
www.winkelhaid.de  

Weitere Informationen und Veranstaltungstipps unter: www.aktion-om.de und www.schwarzachtalplus.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang August 2017

Redaktionsschluss ist spätestens am 10. Juli 2017
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I Kleinanzeigen
Die Gemeinde Burgthann bittet um Hochwertiger Bauernschrank, zwei- Musikunterricht für GITARRE+KEY-

BOARD+E-BASS Mithilfe: Im Sommer werden zwei teilig mit Vitrine, rustikales helles Echt- qua-lifiziert und  
modern! Der Musikunter-richt in der Kinder aus  Tschernobyl Erholungsur- holz, Maße H 230 x B 111 cm, hochwer-
Gemeinde, den sich seit 1981 jeder laub bei einer Familie in der Gemeinde tiges Schlafsofa in dunkelblau, B 170 x leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten 

machen. Um den Aufenthalt abwechs- H 90 x T 77 cm, (ausgezogen 170 x 200), Einzelunterricht! Kein Ver-trag  - keine 
lungsreich zu gestalten, möchte die Fa- wunderschönes Ölbild auf Leinwand, Ferienbezahlung!
milie viel unternehmen. Dazu benötigt rollbar von französischer Malerin, Alle Altersklassen - alle Leistungsstu-
sie zwei gut erhaltene Jungenfahrrä- Maße: B: 130 x H 164 cm, jedes Teil für fen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio 
der, zwei Fahrradhelme, zwei Autositze, 199 Euro zu verkaufen. Anfragen unter: Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, 
eventuell Longboards, Knie- und Arm- Tel. 0171/8304185 der lernt es nirgendwo!
schützer. Wer kann helfen? Bitte melden Geschichtsinteressierte Menschen bei Elke Leser, Tel. 09183/40146. Grundstück/Haus - gesucht: Ru-
Wer auch Interesse hat, diesen Kindern hige Familie (2 Erw. + 1 Teenager :-) werden vom Burgverein gesucht, die 

sucht verzweifelt ein Grundstück in als Aufsicht in unserem neu gestalteten zu helfen oder welche aufzunehmen, 
Burgthann direkt oder ein Haus, gerne Museum BurgThann   je nach Abspra-kann sich hier informieren: che an einigen Sonntagnachmittagen www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org auch renovierungsbedürftig.
Bitte kontaktieren Sie uns unter die Besucher des Museums betreu-
Tel: 01522-1381490* en. Außerdem werden für Führungen 

Alleinunterhalter EDY! durch die Burg und das Museum Per- Musik für Ge-
burtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste Tiefgaragenstellplatz in Burgthann sonen gesucht, die Besuchergruppen 
und Feste aller Art! Edy Bradac, Sandstraße/Johannisweg ab sofort zu bzw. Schulklassen führen. Nähere Infos 
Telefon: 09188 - 30 57 39 vermieten. Tel. 09189/1667 unter Tel. 09183/7511.

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de
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I Kleinanzeigen

Parteiverkehrszeiten

Montag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag  von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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I Veranstaltungskalender Juni / Juli 2017
01.06.2017 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden im Haus der Gemeinde Ezelsdorf 

01.06.2017 14:00-16:15 Vortrag: Kunstgeschichte: Jugendstil, Expressionismus und Klassische Moderne, 
VHS-Schwarzachtal, Veranstaltungsraum des Burgvereins Burgthann

03.-.05.06.2017 Der Club beim TSV Burgthann - FCN Camp für Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren

04.06.2017 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" 

04.06.2017 14:00 Fest zum Reformationsjubiläum, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Burghof der Burg Burgthann

04.06.2017 20:00 Konzert "Sarah Kaiser & Band", Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Burghof der Burg Burgthann

05.06.2017 Grillfest, MGV Unterferrieden 1885 e.V., Haus der Musik

06.06.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

10.06.2017 Weiherfest, MGV/OGV Oberferrieden

14.06.2017 14:00 Altenclubnachmittag "Motto Franken", AWO Rudolf-Scharrer-Heim MImberg

14.-18.06.2017 Vereinsfahrt, TrV Oberferrieden

15.06.2017 Fronleichnam vor dem Feuerwehrhaus Burgthann, Kath. Pfarrei Winkelhaid-Burgthann

16.06.2017 Vereinsausflug nach Südmähren (4-Tages-Fahrt), OGV Burgthann

17.06.2017 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

17.06.2017 Festspiel-Besuch/Kreuzgangspiele Feuchtwangen "Luther", Frauen Union Burgthann

17.06.2017 20:30 Blues-Konzert mit „Klaus Brandl & Curley Kauper“, Jazzverein Burgthann, Burgkeller Burgthann

19.06.2017 10:45-11:30 Kursstart: Aqua-Fitness, VHS-Schwarzachtal, Freibad Feucht

19.06.2017 19:00-19:45 Kursstart: Aqua-Fitness, VHS-Schwarzachtal, Freibad Feucht

19.06.2017 19:30-20:15 Kursstart: Kraulen - Grundkurs, VHS-Schwarzachtal, Freibad Feucht

20.06.2017 19:00-19:45 Kursstart: Aqua-Fitness, VHS-Schwarzachtal, Freibad Feucht

20.06.2017 Halbtagesfahrt nach Berching, VDK Burgthann

21.06.2017 09:15-10:00 Kursstart: Aqua-Fitness, VHS-Schwarzachtal, Freibad Feucht

21.06.2017 18:00 Kostenloser Schnupperkurs beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

21.06.2017 19:30-20:15 Kursstart: Kraulen - Grundkurs, VHS-Schwarzachtal, Freibad Feucht

21.06.2017 09:00-12:00 Workshop: Outlook 2016 Grundlagen, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum 2

22.06.2017 14:00-15:30 Workshop: 10-Fingerschreiben am PC für Schüler der 3./4. Klasse, VHS-Schwarzachtal, 
Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum 1

22.06.2017 15:45-17:15 Workshop: 10-Fingerschreiben am PC für Jugendliche und Erwachsene, VHS-Schwarzachtal, 
Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum 1

22.06.2017 15:00 Vorlesenachmittag für Kinder von 3 bis 6 Jahren, Gemeindebücherei Burgthann

22.06.2017 Ehrung langjähriger Mitglieder, SPD Burgthann

23.06.2017 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

23.06.2017 18:00 2. Lauf der Nordic-Walking-Tour, Henger SV, Sportheim

24.06.2017 10:00-17:00 Seminar: PowerPoint 2016 Grundlagen, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum 2, 

24.06.2017 Sommerfest Kindergarten Pfiffikus, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

24.06.2017 18:00 Grillabend, SV Mimberg

24.06.2017 Jahresausflug, OGV Ezelsdorf

24.06.2017 14:00 50 Jahre AH, Jubiläumsturnier, FC Ezelsdorf

24.-26.06.2017 Kirchweih Burgthann

25.06.2017 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

25.06.2017 10:00 Gottesdienst auf der Dörlbacher Au, bei schlechtem Wetter in der St. Michaelskirche Rasch,  

26.06.2017 14:00 Besuch der Burgthanner Kirchweih des AWO Altenclubs und Heimbewohner/Senioren

28.06.2017 18:00 Kostenloser Schnupperkurs beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

28.06.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

30.06.-02.07.17 Jazz  in der Burg, 3-tägiges Jazzfestival, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

01.-03.07.2017 Kirchweih Grub

01.07.2017 Junioren-Cup des TSV Burgthann, Sportplatz Burgthann
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01.07.2017 ab 13:30 Jedermann-Gaudi-Turnier 2017 mit Sonnwendfeier, FC Ezelsdorf

01.07.2017 Konzert "Mofazz", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

01.07.2017 Konzert "Hammond Ondrej", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

01.07.2017 Konzert "Rüdiger Baldauf, Jackson Trip", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Konzert "Soundorchester", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Konzert "Roli Müller and friends", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Konzert "Keller Mountain Blues Band", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Pfarrfest auf der Pfarrwiese Burgthann, Kath. Pfarrei Winkelhaid-Burgthann

02.07.2017 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" 

02.07.2017 14:00 Sommerfest der Kirchengemeinde in Oberferrieden

02.07.2017 13:00 4. Radtour des AOM "Einfach die Natur genießen", Gemeinde Burgthann, 
Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf u. 13:15 Uhr Bahnhof Burgthann

04.07.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

05.07.2017 18:00 Kostenloser Schnupperkurs beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

05.07.2017 14:00 Sommerfest - lustiges Beisammensein, Seniorenkreis Ezelsdorf, kath. Kirche Pfaffenherdstraße Ezelsdorf

06.07.2017 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden im Haus der Gemeinde Ezelsdorf 

06.07.2017 18:00-20:30 Workshop: Mountainbike - Fahrtechniktraining, VHS-Schwarzachtal, Treff: Altdorf, Parkplatz Grundschule

07.07.2017 20:45 "Die geheimnisvolle Welt der Fledermäuse"-ein nächtlicher Spaziergang im Schwarzachtal,
Treffpunkt: Wanderparkplatz an der Schwarzach,Ochenbruck

08.07.2017 Vereinsausflug GZV Burgthann

08.07.2017 Vereinsausflug, OGV Oberferrieden

08.-09.07.2017 Eppelein-Festspiele, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

08.-09.07.2017 2-Tagesfahrt Odenwald-Heidelberg, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

09.07.2017 10:00 Familiengottesdienst zum Gemeindefest  und Jubiläum Kindergarten Rasch,  Kirchengemeinde Rasch

09.07.2017 09:30 Silberne Konfirmation, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

09.07.2017  14:00  Dillbergtreffen der LKG Schwarzenbach im alten Steinbruch am Ortseingang Dillberg

11.07.2017 18:00-21:30 Kochkurs: Alkoholfreie Drinks für einen schönen Sommerabend, VHS-Schwarzachtal, 
Mittelschule Burgthann, Schulküche

12.07.2017 18:00 Kostenloser Schnupperkurs beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

14.-16.07.2017 Eppelein-Festspiele, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

14.-17.07.2017 Kirchweih Schwarzenbach

16.07.2017 14:00+15:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" 

19.07.2017 18:00 Kostenloser Schnupperkurs beim Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

19.07.2017 19:30 Sommerserenade der Blechbläser des Dekans Altdorf, Burg Burgthann

20.07.2017 Monatliches Treffen der SPD Burgthann 

20.07.2017 Seniorenrundfahrt mit der Gemeinde Burgthann

21.07.2017 18:00 3. Lauf der Nordic-Walking-Tour, TSV Burgthann

21.-23.07.2017 Eppelein-Festspiele, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

22.07.2017 14:00 Sommerfest im Garten des Rudolf-Scharrer-Heims, Mimberg

23.07.2017 Jugendtag, FC Ezelsdorf

23.07.2017 Apfelweinfest, OGV Ezelsdorf

26.07.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

28.07.2017 19:00 Burgserenade in de Burg Burgthann, Gesangverein Burgthann

28.-31.07.2017 Kirchweih Oberferrieden

29.07.2017 19:00 Countryfestival, Burgthann hilft e.V., Burg Burgthann mit der Band Texas Rooster

29.-30.07.2017 Dorffest in Pattenhofen

31.07.2017 09:15-10:00 Kursstart: Aqua-Fitness, VHS-Schwarzachtal, Freibad Altdorf

01.08.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

01.08.2017 09:15-10:00 Kursstart: Aqua-Fitness, VHS-Schwarzachtal, Freibad Altdorf

04 - 07.08.2017 Kirchweih Ezelsdorf
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